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Kirchlicher Dienst 
für Mitbürger
Zwei Anlaufstellen im Herzen Degerlochs: Diakoniestation und 
Kreisdiakoniestelle helfen Bürgern in unterschiedlichen Notlagen 

Jubiläum: 30 Jahre Kleintierpraxis Schroth –
Prävention und moderne Behandlungsmethoden

Existenz: Degerlocher Fachgeschäfte hoffen 
auf gute Zeit nach Corona-Pandemie 

Begeisterung: Voller Einsatz ist angesagt bei 
der Multi-Kulti-Rugbytruppe in Hoffeld
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NÄHMASCHINEN Verkauf
Service

Tel. 0711-

47 11 68
Kurzwaren, Messeneuheiten, Vorführmodelle, Sticksoftware und mehr
Fachhandel mit eigener Meisterwerkstatt · Parkplätze vorhanden

LÖHLE
Melonenstr. 28 (Eingang Schemppstr.) 70619 S-Riedenberg

Montag-Freitag 15-19 Uhr
oder nach Vereinbarung

Husqvarnababy-lock JANOME

 G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ●  Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ●  www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

… mit leckeren Bärlauchgerichten

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel. 0711 / 76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de 

Frühlings-
erwachen… 

www.baeckerei-schrade.de

Osterleckereien
aus eigener Herstellung

 Krokanteier

 Osterbrot

 Biskuitlämmer

 Hefe- & Mürbteighasen

… von Meisterhand
gefertigt

Das Degerloch Journal ist ausschließlich 
Werbefinanziert. Unsere Inserenten haben uns 
nicht im Stich gelassen! Dafür bedanken wir 
uns ganz besonders bei allen Inserenten, die uns 
und somit auch unseren Lesern in dieser schwieri-
gen Zeit die Treue halten! Denn, örtliche Printmedien sind wichtige 
Informationsquellen über die lokalen Ereignisse und jetzt, in dieser 
Krise, ganz besonders.  Nicht zu vergessen die Menschen, die keinen 
Internetzugang haben und auf Informationen und Hilfsangebote 
angewiesen sind. Die vieles am Ort oder in der näheren Umgebung 
kaufen – vor allem Lebensmittel, Medikamente, Drogerieartikel etc. 
Wir möchten weiter informieren! Dafür benötigen wir weiterhin Ihre 
Unterstützung und hoffen auf eine bleibende gute Zusammenarbeit.

Ihr Degerloch Journal Team
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AUS DEM INHALT

Sonderthema
Auto • Zweirad
Elektroauto, Benziner, Diesel 
oder Plug-in-Hybride? Wer sich 
jetzt ein neues Fahrzeug an-
schaffen will, sollte sich bei den 
nahe gelegenen Autohäusern in-
formieren lassen.
 [mehr] Seite 10
____________________________

Spendengelder
Degerlocher Weihnachtshilfe

42 198 Euro 
wurden bei 
der Aktion „30 
Jahre Deger-
locher Weih-
nachtshilfe“ im 

vergangenen Jahr eingesammelt. 
Wofür die zwölf sozialen Ein-
richtungen das Geld verwenden 
werden, erfahren Sie in dieser 
Ausgabe. Anke Kerkmann (Foto) 
von der Begegnungsstätte will 
eine Sitzbank vor die Frauenkreis-
Geschä�sstelle hinstellen.
 [mehr] Seite 12
____________________________

Neues Konzept
Weihnachtstreffen 
Der Nikolausmarkt bekommt ei-
nen neuen Namen, einen neuen 
Standort und ein neues Konzept: 
Erste Gespräche führte Bezirks-
vorsteher Marco-Oliver Luz mit 
Vertretern des GHV, der örtlichen 
Vereine und mit Bezirksbeiräten.
 [mehr] Seite 14
____________________________

Sonderthema
Immobilien • Versicherungen 
Die KfW hat die Fördermittel zur 
Barrierenreduzierung auf 100 
Millionen Euro erhöht.
 [mehr] Seite 18

Alles, aber auch alles ist auf einmal ganz anders! Das Haltbarkeits-
datum von Nachrichten, Meldungen und Gesprächen verliert zu 
Corona-Zeiten im Nu seine Gültigkeit. Eine Hiobsbotscha�, die 
das normale Leben von einem Tag auf den anderen auslöscht, 
folgt der anderen. Was soll man glauben? Wie soll man sich 
verhalten? Soziale Kontakte aussetzen, Abstand halten, Hygie-
ne-Vorschri�en beachten und ho�en, dass man vom Coronavi-

rus verschont bleibt? Dies erfordert ein hohes Maß an Disziplin jedes Einzelnen, 
um sich selbst und die anderen Mitbürger zu schützen. Trotzdem brauchen wir 
hilfsbereite Menschen – außer Ärzten, Krankenschwestern, Polizei, DRKlern und 
Feuerwehrleuten –, die sich für eine gelebte Gemeinscha� einsetzen. An dieser 
Textstelle übergebe ich das Editorial an unseren neuen Bezirksvorsteher Marco-
Oliver Luz (Foto), der mit seinen Worten den Degerlochern Mut machen möchte.

„Noch haben wir in Deutschland, haben wir in Stuttgart, haben wir in 
Degerloch die Chance, die Ausbreitung einzudämmen. Es kommt auf das 

Verhalten eines jeden Einzelnen an, hier einen 
sinnvollen Beitrag leisten zu können. Halten 
Sie sich daher bitte zu Ihrem und zum Schutz 
der anderen an die Hygiene-Vorschriften. Ver-
meiden Sie in nächster Zeit so gut als möglich 
Menschenansammlungen – aber kümmern wir 
uns alle zusammen um menschliche Nähe und 
Verbundenheit in Degerloch. Haben Sie ältere 
oder erkrankte Nachbarn, so bieten Sie Ihnen 
die Hilfe beispielsweise in Form von Einkäufen 
an. Die evangelischen und katholischen Pfarr-
ämter und das Bezirksamt stehen – in Koope-
ration mit verschiedenen Jugendorganisati-
onen –  telefonisch als Ansprechpartner für all 
die Degerlocher zur Verfügung, die eine solche 

Hilfe benötigen, aber noch nicht haben. Wir bekommen die Notsituation in 
Degerloch gemeinsam mit viel Solidarität, Mitgefühl und Ausgeglichenheit 
hin ... da bin ich mir absolut sicher. 

Und die Pandemie wird vorübergehen – die Läden und die Gastronomie wer-
den wieder erö�nen, wir werden uns in Degerloch auf Straßenfesten, Empfängen 
und Weihnachtstre�en wieder begegnen und uns herzlich die Hände schütteln 
können. Bewahren Sie die Zuversicht und die Vorfreude auf eine wunderschö-
ne Zeit nach Corona – aber bitte befolgen Sie bis dahin die Anweisungen und 
Empfehlungen und lassen Sie uns nie die Mitbürger vergessen, die momentan 
besonders unserer Unterstützung bedürfen.“

Bleiben Sie gesund, ich freue mich auf unsere nächste Begegnung! 
Ihr Marco-Oliver Luz, Bezirksvorsteher 

Ingo Kluge

Gelebte Gemeinschaft
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Baufl aschnerei, komplette Bad- u. Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.
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» Degerloch. Die polizeiliche 
Auswertung nach Stra�aten in 
den Stuttgarter Stadtbezirken 
für das Jahr 2019 führt zu inte-
ressanten und aufschlussreichen 
Ergebnissen. In den meisten Be-
zirken steht Körperverletzung an 
erster Stelle. Es überrascht aller-
dings, dass diesbezüglich neben 
Zu�enhausen, Bad Cannstatt 
oder Münster auch Möhringen 
dazugehört. In den Nachbaror-
ten Birkach und Sillenbuch ha-
ben sich „falsche Polizisten“ den 
ersten Platz ergattert – und dies, 
obwohl tagaus tagein, �ächen-
deckend vor solchen Stra�ätern, 

Schwarzfahrer-BezirkLEUTE 

Mister Tafelspitz
Er liebt Wien und 
die Wiener. Vol-
ler Leidenscha� 
schreibt Vincent 
Klink, der Wirt 
der Wielands-

höhe an der Alten Weinsteige, in 
seinem Buch „Ein Bauch lustwan-
delt durch Wien“ über die öster-
reichische Küche, über Wiens Ge-
schichte und Kultur – und über die 
vielen schönen Ka�eehäuser, Hotels 
und Restaurants. Die Wiener reden 
langsamer, gehen langsamer und 
essen langsamer als die hektischen 
deutschen Pie�es. Was nichts an-
deres bedeutet als: Sie genießen. 
Deshalb fühlt sich der Degerlocher 
Sterne-Koch in Wien so wohl. Klink 
schätzt das Verweilen in den Ka�ee-
häusern, könnte – wie Kaiser Franz 
Josef – jeden Tag Tafelspitz essen 
und dazu ein Wiener Bier namens 
Ottakringer trinken. Bei seinen 
Besuchen in der österreichischen 
Metropole lustwandelt er durch die 
Prachtstraßen, besucht die früheren 
Residenzen der Habsburger und 
übernachtet im Hotel Sacher.

Mister Dance
A u f g e h o b e n 
ist nicht aufge-
schoben. „Zum 
Glück, denn un-
sere DanceWorld 
Stuttgart bietet 

ein spannendes Programm“, betont 
Eric Gauthier. Die zweite Ausgabe 
der Dance-World Stuttgart, die für 
den 17. bis 19. April im Rahmen 
der Stuttgarter Frühjahrsmessen 
geplant war, ist aufgrund der Co-
rona-Situation abgesagt. Doch es 
gibt auch gute Nachrichten: Denn 
die erste deutsche Tanzmesse wird 
„nur“ verschoben und ist nun vom 
20. bis 22. November Teil des Stutt-
garter Messeherbstes. „Mit mehr 
als 50 Workshops bieten wir ein 
Feuerwerk aus den unterschied-
lichsten Tanzstilen“, verspricht der 
Degerlocher Choreograf, Tänzer, 
Musiker, künstlerische Leiter von 
Gauthier Dance und Mitglied des 
Dance-World-Teams.

„Jetzt ist die Zeit gekommen, dem 
Privaten mehr Freiraum zu geben und 

ein neues Kapitel aufzuschlagen.“

Gabriele Reich-Gutjahr (FDP) zur Entschei-
dung, nicht mehr für den Baden-Württem-

bergischen Landtag zu kandidieren.

AUFGESCHNAPPT

vor allem in der Presse, gewarnt 
wird. Ein ganz anderes Bild zeigt 
sich  beispielsweise in Stuttgart-
Süd mit Drogendelikten.

Was Straftaten betrifft, gehö-
ren Plieningen und Degerloch 
eher zu den gesitteten Stadt-
bezirken. In Plieningen stehen 

Kraftfahrzeug-Beschädigungen 
an erster Stelle, in Degerloch 
Schwarzfahrer-Delikte. Straf-
taten werden grundsätzlich dem 
jeweiligen Tatort zugeordnet. Es 
müssen also nicht alles Degerlo-
cher sein, die in unserem Stadt-
bezirk erwischt wurden.

Seit 30 Jahren betreibt Dr. 
med. vet. Stephan Schroth mit 
modernsten Methoden seine 
Kleintierpraxis am Haigst.

Es war das Jahr 1990, als Stephan 
Schroth die Praxis am Haigst von 
Dr. Hans Spindler übernahm, die 
dieser nach dem Zweiten Welt-
krieg gründete. Die Familie Spind-
ler war allseits bekannt am Haigst, 
auch aufgrund der Persönlichkeit 
des Tiermediziners. Seinen tro-
ckenen Humor und seine teilwei-
se rustikalen Sprüchen mochten 
viele Haigstler, wenn auch nicht 
unbedingt alle. Eine ältere Frau, 
die gegenüber seiner Praxis an der 
Alten Weinsteige lebte und ihren 
Hund zum Einschläfern bringen 
musste, versuchte Spindler auf 
seine ganz persönliche Art zu trö-
sten: „Seien Sie nicht traurig, kau-
fen Sie sich einen neuen.“

Sprüche dieser Art sind von 
seinem freundlichen und ein-
fühlsamen Nachfolger eher nicht 
bekannt. Dr. Stephan Schroth 
zog mit seiner Praxis nach sechs 
Jahren innerhalb der Alten Wein-
steige um – und zwar in die 
Räumlichkeiten, wo früher die 
Backwaren von Bäcker Scheuer-
mann verkau� wurden und spä-
ter der Hutt Verlag und das Team 
vom Degerloch Journal seiner Ar-
beit nachging. Im 30. Jahr seiner 
Praxis betreut Schroth mit seinen 

Tierärztlicher Begleiter

Mitarbeiterinnen 5000 Klein-
tiere, darunter 40 Prozent Hunde, 
40 Prozent Katzen und 20 Pro-
zent Heimtiere und Vögel. Und 
wenn's sein muss, besucht er sei-
ne Klienten auch mit der mobilen 
Kleintierpraxis namens Petmobil 
zu Hause.

„Wir sind eine kundenorien-
tierte Tierarztpraxis, die ihre 
Hauptaufgabe nicht nur in der 
Behandlung von Krankheiten 
sieht, sondern ein besonderes 
Augenmerk auf die Vorbeugung 
diesbezüglich legt“, sagt Schroth, 
dessen Praxis aufgrund seiner Be-
sonderheit schon o� von TV- und 
Radiosendern besucht wurde. 
Dass hier moderne Tiermedizin 
auf hohem Niveau geboten wird, 
bestätigte das Institut Prof. Riegl 
nach eingehender Prüfung mit 
der Verleihung des Siegels „Best 

Practice“ und im vergangenen 
Jahr das Magazin „Focus“ mit der 
Auszeichnung „Top Tierarztpra-
xis 2020“.

Schroth betreut nicht nur die 
Kleintiere seiner Kunden, son-
dern engagiert sich auch ehren-
amtlich. „Damit es Heim-Tieren 
rund um Stuttgart medizinisch 
an nichts fehlt, betreuen wir seit 
dem Jahr 1992 den städtischen 
Tierschutzverein. Dies ist nicht 
nur der älteste, sondern auch ei-
ner der größten in Deutschland. 
In Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein haben wir im Tierheim Stutt-
gart eine komplette Tierarztpraxis 
mit eigenem OP eingerichtet und 
behandeln dort täglich“, sagt der 
56-Jährige, der sich als tierärzt-
licher Begleiter und Berater seiner 
Klienten sieht. Und das ho�ent-
lich noch recht lange. Felix Reiser

Tierarzt Dr. Stephan Schroth mit seiner „Frauenpower“. Foto: fr
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Ralf Götz
Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 07 11 / 71 07 47 · Fax 6 33 98 39

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pfl ege von Hausgärten

Garten- und
 Landschaftsbau

Alles rund ums Haus
aus einer Hand

Innenausbau / Trockenbau
Koordinierung aller Gewerke

Schönbergstr. 21 · 70599 S-Schönberg
Tel. 0711/4 79 02 37 · Fax 0711/34 21 76 07

Mobil: 0172/4 58 85 48 
schmid-schafferei@web.de

SCHAFFEREI SCHMID
Thailändisches Restaurant

& Cocktails Mittagstisch

Alle Gerichte
zum Mitnehmen

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7 20 79 58

www.lilavadee.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 12.00-14.30
abends ab 18.00
Sa., So. und 
Feiertage ab 18.00

Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

 Beratung
 Installation
 Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480  

         Fachfußpf lege
Kompetente med. Kompetente med. K FußpflegeFußpflegeF

          

           Franziska PfafFranziska PfafF franziska Pfaffranziska Pfaff,franziska Pfaffranziska Pfaf ,ranziska Pfaffranziska Pfaf                                f                                f

Fußpflege Fußpflege F & Massagepraxis

Direkt an Haltestelle Waldau

Steuerberatung
Oliver Gmelin

Stuttgart-Sonnenberg

Anna-Peters-Straße 53 •70597 Stuttgart
Telefon: 0711 2368317 oder 0174 3056510

Große Falterstraße 42 · 70597 Degerloch
Telefon 0711 7655342 

Mobil: 0172 7490883 
info@waescherei-russo.de

Ihr Hol- und Lieferservice für Ihre Wäsche  
jeglicher Art. Für Privathaushalte,  

insbesondere Senioren und soziale  
Einrichtungen. Wir unterstützen 

Sie und sind für Sie da. 
Ihre Wäscherei Russo 

Wir haben 

geöffnet und 

sind für Sie da!
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Desinfizierendes 

Waschverfahren!
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LEUTE 

Das Ende naht
Es war das Jahr 
2001, als Frank 
Altho� zum 
Nachfolger von 
Manfred Adis 
als Komman-

dant der Freiwilligen Feuerwehr 
Degerloch-Ho�eld gewählt wur-
de. Andreas Häfele als Erster 
Stellvertreter und Bernd Jung als 
Zweiter bildeten mit Altho� das 
Führungstrio, aus dem Jung nach 
einigen Jahren ausgeschieden ist 
und durch Jochen Weigert ersetzt 
wurde. Ein Jahr vor den Wahlen 
hat das Team damals signalisiert, 
die Leitung der Degerlocher Flo-
riansjünger zu übernehmen.

Bei den Wahlen im Januar 
2021 wird Altho� nicht mehr 
antreten. „Das steht de�nitiv fest 
und ich werde auch keine Verträ-
ge mehr unterzeichnen für den 
‚Tanz in den Mai‘ und die Kirbe 
im Jahr 2021“, sagt der gebürtige 
Dortmunder, der in Degerloch 
längst heimisch geworden ist. 
Im Gegensatz zum Jahr 2000 hat 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
allerdings noch niemand signa-
lisiert, die Nachfolge von Altho� 
anzutreten. „Die Jüngeren tun 
sich schwer, Entscheidungen zu 
tre�en und zu sagen ‚ich mach 
es‘. Das ist jetzt eben eine ande-
re Generation“, sagt Altho�, der 
anno dazumal mit 98 Prozent 
aller Stimmen gewählt wurde. 
Dass ihm die aktuelle Nachfolge-
Situation missfällt, ist allerdings 
kein Geheimnis. Zur Eindämmung der Verbreitung 

des Coronavirus sind ältere und 
Menschen mit Vorerkrankungen 
angehalten, Menschenansamm-
lungen zu meiden. In diesen 
Zeiten kommt es auf die Solidari-
tät und das Gemeinschaftsgefühl 
aller Degerlocherinnen und De-
gerlocher an. „Nachdem vor allem 
ältere Mitbürger Social Media nur 
eingeschränkt nutzen, liegt es an 
jedem von uns, in seiner Nachbar-
schaft Menschen anzusprechen, 
inwieweit sie Hilfe – beispielsweise 
Übernahme der Einkäufe – benö-
tigen. Bitte kümmern Sie sich um 
Nachbarn, die Hilfe benötigen“, 
betont Degerlochs Bezirksvorste-
her Marco-Oliver Luz.

Alle Degerlocher, die Hilfe be-
nötigen, diese jedoch noch nicht 
haben, können sich diesbezüglich 
gerne bei den Pfarrämtern der 
evangelischen und katholischen 
Kirchgemeinden sowie an das Be-
zirksrathaus wenden. „In enger 
kooperativer Abstimmung wird die 
benötigte Hilfe ehrenamtlich und 
kostenfrei organisiert“, so Luz.

Evangelische Kirchengemeinde 
Degerloch:
• Pfarramt I, Dekanin Kerstin Vogel-
Hinrichs, Telefon 0711/50 4978 03
• Pfarramt II, Pfarrer Albrecht Con-
rad, Telefon 0711/76 04 70
• Pfarramt III, Pfarrer Albrecht Con-
rad, Telefon 0711/76 04 30

• Pfarrer Nicolai Opifanti, Telefon 
0711/67 47 40 60

Katholische Kirchengemeinde 
Mariä Himmelfahrt:
Pfarramt, Diakon Thomas Leopold, 
Telefon 0711/25 24 94-20

Bezirksamt Degerloch:
Bezirksvorsteher Marco-Oliver Luz, 
Telefon 0711/216-609 15

Lokale Hilfe:
Auf Facebook wurde am 14. März 
die Gruppe „Stuttgart hilft – Deger-
loch“ gegründet. Degerlocher sol-
len Degerlochern helfen – also vor 
allem den Älteren und Menschen 
mit Vorerkrankungen. red

Corona-Hilfe im Stadtbezirk

Örtliche Geschäfte stärken

die Geschä�e zu stärken. Vor allem 
dann, wenn sie wieder ihre Laden-
türen ö�nen dürfen“, betont GHV-
Sprecher Klink

„Die Einzelhandelsgeschä�e 
können nur überleben, wenn vor 
Ort eingekau� wird. Im Gegenzug 
erhalten die Bürger beziehungswei-
se Kunden einen Einkaufsstandort 
mit einem (noch) einzigartigen 
Branchenmix von Handelsgeschäf-
ten, Dienstleistungs- und Gastro-
nomiebetrieben.“

„Alle Läden, die zum Leben 
notwendige Waren anbieten, blei-
ben geö�net. Das gilt auch für die 
medizinische Versorgung“, betont 
Stuttgarts OB Fritz Kuhn. Geö�net 
bleiben: Einzelhandel für Lebens-
mittel, Wochenmärkte, Abhol- und 

Lieferdienste, Getränkemärkte, 
Apotheken, Sanitätshäuser, Dro-
gerien, Tankstellen, Banken und 
Sparkassen, Poststellen, Friseure, 
Reinigungen, Waschsalons, der 
Zeitungsverkauf, Bau-, Gartenbau- 
und Tierbedarfsmärkte sowie der 
Großhandel, Ho�äden und Rai�-
eisenmärkte. Diese Verkaufsstellen 
können jetzt auch am Sonntag und 
Feiertag geö�net werden.

Alle weiteren Verkaufsstellen 
des Einzelhandels, die nicht zu 
den oben genannten Einrich-
tungen gehören, wurden ge-
schlossen. Auch der Betrieb von 
Gaststätten wird grundsätzlich 
untersagt. Vom Verbot ausge-
nommen sind Gaststätten, die 
Speisen und Getränke anbieten, 
sowie Mensen mit drastischen 
Au�agen.

Noch nicht eingeschränkt sind 
die Aktivitäten von Handwerk 
und Dienstleistung. Ingo Kluge

Die Corona-Pandemie und ihre 
fatalen Auswirkungen machen 
auch vor den Ladentüren nicht 
Halt: Die Fachgeschäfte mussten 
schließen und bangen nun ums 
Überleben und um ihre Existenz.

Degerloch hat das, was sich viele 
der anderen 22 Stuttgarter Stadt-
bezirke wünschen: einen facetten-
reichen Branchenmix mit allem, 
was man fürs alltägliche Leben 
und darüber hinaus benötigt. Und 
auch der Standortmix mit einer 
Vielfalt an Handel, Gastronomie, 
Dienstleistung, Handwerk sowie 
Naherholungsgebieten, optima-
le Verkehrsanbindung und eine 
hohe Wohnqualität sorgen für eine 
Aufenthaltsqualität, die alle Bevöl-
kerungsgruppen anspricht. Nach 
Au�assung von Eberhard Klink, 
Vorstandssprecher des Gewerbe- 
und Handelsvereins (GHV) Deger-
loch, soll dies auch in Zukun� ge-
währleistet sein. Dafür setzen sich 
der GHV und die Werbegemein-
scha� Degerloch sehr engagiert ein.

Doch die Corona-Krise fordert 
ihren Tribut, der nur gemeinsam 
geschultert werden kann. Um die 
weitere Ausbreitung des Virus zu 
verlangsamen, mussten auf Verord-
nung der Landesregierung zum 18. 
März Einrichtungen und Geschä�e 
in großem Umfang geschlossen 
werden. Deshalb der Aufruf: „In 
dieser Ausnahmesituation gilt es, 

» Bäderbetriebe. Die Stadt 
Stuttgart hat aus Gründen des 
Infektionsschutzes und zur Ver-
langsamung der Ausbreitung des 
Coronavirus den Betrieb von Bä-
dern untersagt. Deshalb ist aktuell 
o�en, ob und wann die nach den 
Osterferien am 20. April star-
tenden 135 schwimm�t-Kurse 
statt�nden können. Eine Anmel-
dung kann vorbehaltlich erfol-
gen. Weitere Infos gibt's auf www.
schwimm�t-stuttgart.de.

Schwimmfit

Die Geschäfte hoffen nach Corona auf eine hohe Kundenfrequenz. Foto: ik

 Bunter Branchenmix
 von Läden, Gastronomie
 und Dienstleistung



 

Handwerk in Degerloch

Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch
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1841

WIR BLEIBEN DRAUSSEN!!
. Insektenschutzgitter für einen 

ntspanntee n Sommer!

www.glaserei-frech.de

     Elektro-Harak
 Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

  · Sprechanlagen
 Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129    70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18   Telefax 765 32 07   E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch
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Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Hinweis für unsere Anzeigenkunden

Pflege • Einrich-
tungen • Soziales

Dienstleistungs-
unternehmen

Info + Anzeigen-Annahme:  
Monika Zydeck • Telefon 0711 /974  7717

m.zydeck@amw-verlag.de

Unsere Sonderthemen in der nächsten Ausgabe:

Anzeigen-Annahmeschluss: 9. April 2020
Erscheinungstermin: 24. April 2020
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DJ  TITELTHEMA

Funktionierendes Netzwerk
Am Agnes-Kneher-Platz befinden sich in unmittelbarer Nachbarschaft zwei Einrichtungen der
Diakonie mit unterschiedlichen Aufgabenbereichen: die Diakoniestation und die Kreisdiakoniestelle.

Da ist zum einen die Diakoniesta-
tion Stuttgart in der Großen Fal-
terstraße 6. Die Diakoniestation 
Stuttgart ist ein ambulanter P�e-
gedienst. Die weißen Kleinwagen, 
auf denen das Logo prangt, sieht 
man immer wieder auf den Deger-
locher Straßen. Morgens um 6.15 
Uhr starten die vier Frühtouren, 
außerdem gibt es noch eine späte 
Tour. Sabine Altho� und ihr Team 
gehören der Diakoniestation an, 
welche einer von insgesamt 15 
P�egebereichen der Diakonie in 
Stuttgart ist. Altho� und ihre neun 
Mitarbeiter kümmern sich um die 
Grundp�ege und Behandlungs-
p�ege ihrer Klienten. Hauswirt-
scha�liche Leistungen hingegen 
erbringen sie nicht, diese über-
nimmt die Nachbarscha�shilfe des 
Degerlocher Frauenkreises.

Zudem gibt es den Mahlzeiten-
dienst und die eigene Diakoni-
enachsorge, die grei�, sobald ein 

»  von Emily Schwarz

Klient aus dem Krankenhaus ent-
lassen werden soll. Manchmal sind 
die Angehörigen überfordert, die 
Verwandtscha� wohnt nicht in der 
Nähe oder der Klient ist allein. „Es 
kommt leider auch vor, dass ein in-
sulinp�ichtiger Patient freitagnach-
mittags ohne Insu-
lin entlassen wird. 
Da kommt man 
schwer an einen 
Arzttermin und 
an ein Rezept. Dann wird es für 
uns problematisch“, erzählt Sabine 
Altho�. „Wir haben aber hier in 
Degerloch ein gutes Netzwerk, die 
Zusammenarbeit mit Ärzten und 
Apotheken funktioniert gut, was in 
diesem Moment sehr wichtig ist.“ 
Aber nicht immer läu� alles rund. 
Gibt es einen Notfall, kommt es 
zu Verzögerungen. „Da wünschen 
wir uns mehr Verständnis von den 
anderen, nachfolgenden Patienten 
und deren Angehörigen“, sagt Alt-
ho�. Denn die verärgerten Anrufer 
landen bei ihr. „Ich kann verstehen, 
dass sich die Patienten auf einen 
geregelten Ablauf einstellen. Aber 
wenn ein Notfall eintritt, möchte 
doch auch niemand allein gelassen 
werden.“

In unmittelbarer Nachbarscha� 
zur Diakoniestation, in der Großen 
Falterstraße 10, be�ndet sich die 
Kreisdiakoniestelle. Klingt ähnlich, 
hat aber ganz andere Zuständig-
keitsbereiche. Gemeinsam haben 
beide Einrichtungen, dass sie der 

Diakonie und damit den evange-
lischen Kirchen angehören. Die 
Kreisdiakoniestelle in Degerloch ist 
eine von vier Beratungsstellen für 
Sozial- und Lebensfragen in Stutt-
gart. Im neuen Gemeindehaus bera-
ten Cornelia Schmitz-Glietsch und 

zwei weitere Sozi-
alpäda-goginnen 
und Sozialarbeiter-
innen mit thera-
peutischer Zu-

satzausbildung Menschen, die zum 
Beispiel in einer Lebenskrise ste-
cken oder sich in einer �nanziellen 
Notlage be�nden. „Sorgen bespre-
chen und gemeinsam nach Wegen 
suchen“, lautet der Grundsatz. Die 
Arbeitsbereiche des Teams um 
Leiterin Schmitz-Glietsch gliedern 
sich in drei Bereiche. Zum einen 
die generelle Lebensberatung für 
Menschen in schwierigen Situatio-
nen, in Krisen und in Beziehungen. 
„Viele Menschen kommen, und 
erzählen uns, wie ihr Leben war, 
ist oder sie es sich vorstellen. Das 
betri� nicht nur die ältere Genera-
tion, es sind auch jüngere dabei, die 
sich in einer Lebenskrise be�nden.“ 
Diese Menschen werden beraten 
und begleitet, manchmal an eine 
Fachstelle weitervermittelt – und 
manchmal dann auch wieder „ge-
stärkt in die Welt entlassen“, weil ihr 
Anliegen geklärt werden konnte.  

Der zweite Bereich umfasst 
Sozialberatung in verschiedenen 
Situationen: bei Gefährdung der 

�nanziellen Existenz, bei Fragen 
über zustehende Sozialleistungen, 
bei Schwierigkeiten im Kontakt 
mit Behörden, aber auch in sämt-
lichen Fragen des Älterwerdens. 
Drittens berät die Kreisdiakonie-
stelle auch Eltern, die eine Mut-
ter- oder Vater-Kind-Kur bean-
tragen möchten. Alle Beratungen 
sind kostenlos.

Besonders stolz ist Schmitz-
Glietsch auf die Demenz-Betreu-
ungsgruppe Degerloch, die vor 
25 Jahren – als eine der ersten in 
Deutschland – von einem Mitar-
beiter der Kreisdiakoniestelle und 
dem Degerlocher Mediziner Dr. 
Stefan Dipper gegründet wurde. 
In der Gruppe sind verwirrte äl-
tere, an einer demenziellen Verän-
derung und an Demenz erkrank-
te Menschen willkommen. Die 
Gruppe tri� sich immer donners-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus. 

Die Diakonie ist der soziale 

Dienst der evangelischen Kir-

chen. Bundesweit sind rund 

599 282 hauptamtlich Mitarbei-

tende und 700 000 freiwillig En-

gagierte in der Diakonie aktiv. 

Etwa zehn Millionen Menschen 

erhalten von der Diakonie Be-

treuung, Beratung, Pflege und 

medizinische Versorgung, so 

die Schätzung der Diakonie 

Deutschland.  

Die Diakonie

Kreisdiakoniestelle (v.l.): Ursula Steigleider (Sekretariat), Anna Störmer, 
Daniela Dutschmann-Harrach und Cornelia Schmitz-Glietsch. 

Diakoniestation Stuttgart, Pflegebereich Degerloch (v.l.): Sabine Althoff, 
Sybille Hurler und Christina Reinhardt. Fotos: cf

Die Kreisdiakoniestelle ist te-

lefonisch erreichbar von Mon-

tag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr 

und am Donnertag von 14 bis 17 

Uhr unter 0711-76 4046. Offe-

ne Sprechstunde: montags von 

10 bis 12 Uhr. Internet: www.

kreisdiakoniestelle-stuttgart.de/

standorte/degerloch/

Weitere Informationen zur  

Diakoniestation stehen auf 

www.ds-stuttgart.de 

Kontakt

   Hilfe in Krisenzeiten 
   bei Sozial- und 
   Lebensfragen
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Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 07 11 / 76 33 33 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung mit 

TÜV-Zertifikat

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Epplestraße 56 A | 70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon: 0711 7676055 | info@giese-bk.de | giese-stuttgart.de

Boden

So leicht kann Renovieren sein!

 DEGERLOCHER HANDWERKER
Ihre Partner für Renovierung, Sanierung,

Altbau, Neubau …
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DJ  AUTO · ZWEIRAD

Darf es noch ein Verbrenner sein 
oder muss man heute in jedem 
Fall auf ein Elektroauto umstei-
gen? Was passt zu mir und schont 
zugleich Lu�qualität und Klima? 
Viele Verbraucher, die aktuell ei-
nen Neuwagenkauf planen, stel-
len sich diese Fragen. Klar ist: 
Während es vor wenigen Jahren 

Die Qual der Autowahl
Welcher Neuwagen passt zu mir: Elektroauto, Benziner oder Diesel? 
Auf den individuellen Bedarf kommt es an.

im Wesentlichen die Wahl zwi-
schen Benziner- und Dieselmo-
dellen gab, hat man es heute mit 
wesentlich mehr Antriebsopti-
onen zu tun. Reine Elektroautos 
zählen ebenso dazu wie Erdgas-
fahrzeuge oder Hybridvarianten, 
die einen Verbrenner mit elek-
trischem Motor kombinieren. 

Erhältlich sind in dieser Kategorie 
Plug-in-Hybride, die sich an der 
Steckdose au�aden lassen, so-
wie Mild- und Strong-Hybride, 
die beim Kra�sto�sparen helfen.  
Diese Vielfalt macht es umso 
wichtiger, sich gut zu informieren 
und eine Beratung im Autohaus 
vor Ort zu nutzen.

Seit Jahresbeginn 2020 dürfen 
Neuwagen im Durchschnitt über 
die Flotte der Hersteller gemessen 
nur noch 95 Gramm Kohlendio-
xid pro Kilometer ausstoßen. Die 
Unterschiede zwischen den Fahr-
zeugen sind allerdings groß. „Da-
her sollte man zum persönlichen 
Wunschmodell in jedem Fall die 
Werte zu Verbrauch und Emissi-
onen erfragen“, emp�ehlt Bosch-
Experte Ralf Schernewski. Eine 
wichtige Rolle bei der Kaufent-
scheidung sollte auch der eigene 
Bedarf spielen: „Wer hauptsäch-
lich in der Stadt unterwegs ist, 
kann über ein reines Elektroauto 
nachdenken. Zudem sollte eine 
Lademöglichkeit mit Ökostrom 
vorhanden sein. Für Vielfahrer 
und die Langstrecke dagegen bie-
ten Verbrennungsmotoren wei-
terhin ihre Vorteile.“

Alle heutigen Neuwagen ent-
sprechen der Abgasnorm Euro 6d-
Temp oder Euro 6d und stoßen im 
Straßenverkehr nur sehr geringe 
Mengen an Feinstaub und Stick-
oxiden aus. Plug-in-Hybride ver-
binden das Beste aus zwei Welten: 
elektrisch fahren und dennoch 
über ausreichend Reichweite ver-
fügen. Sie haben die Wahl. 
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Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 21 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 1 · S-Degerloch

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Wir sind umgezogen! Neue Adresse beachten!

 2 x pro Woche Hauptuntersuchung
 Karosseriearbeiten
 Reifeneinlagerung
 Oldtimer-Service

Reparaturen für alle PKW

 2 x pro Woche Hauptuntersuchung
 Karosseriearbeiten
 Reifeneinlagerung
 Oltimer-Service

Reparaturen für alle PKW

 2 x pro Woche Hauptuntersuchung
 Karosseriearbeiten
 Reifeneinlagerung
 Oltimer-Service

Reparaturen für alle PKW

 2 x pro Woche Hauptuntersuchung
 Karosseriearbeiten
 Reifeneinlagerung
 Oltimer-Service

Reparaturen für alle PKW
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FZ-Meisterbetrieb

SASS
Schäfer AutoService S

 K

Holger Schäfer
Bruno-Jacoby-Weg 16
Telefon: 0711 7227989
70597 Stuttgart-Degerloch
www.sass-auto.de

GünstiGer ersatzwaGen · reparaturen aller Marken

Klimaservice inkl. Desinfektion 69,90 € zzgl. Kältemittel R134a 
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Auf zwei Rädern fit in den Frühling
Viele Motorradfahrer �ebern dem 
Saisonstart bereits ungeduldig 
entgegen. Damit der Saisonstart 
für Biker ohne unnötigen Boxen-
stopp über die Bühne geht, haben 
die Sachverständigen von Dekra 
einige wichtige Punkte für den 
Technik-Check zusammengestellt.
• Federung: Überprüfen Sie die 
Einstellung der Stoßdämpfer und 
Federn. Achten Sie auf festen Sitz, 
auf eventuelle Brüche und Dicht-
heit. Wichtig ist auch, dass die 
linke und rechte Seite gleich einge-
stellt sind. Prüfen Sie bei angeho-
benem Vorderrad, ob die Lenkung 
freigängig ist, ob Rastpunkte oder 
zu großes Spiel vorliegen.
• Bremsen: Checken Sie in die-
ser Baugruppe die Belagstärke der 
Bremsklötze, prüfen die Brems-
schläuche auf Freigängigkeit, 
Risse, Dichtheit und Scheuerstel-
len und kontrollieren den Flüssig-
keitsstand. Alle zwei Jahre ist ein 
Wechsel der Brems�üssigkeit fäl-

lig, um einer Damp�lasenbildung 
vorzubeugen. 
• Kra�übertragung: Kette oder 
Riemen werden bei abgebockter 
und belasteter Maschine geprü�. 
Achten Sie darauf, dass die Ket-
te nicht zu stra� eingestellt und 
gefettet ist. Weiter sollte man die 
Kra�sto�eitung auf Dichtheit und 
Scheuerstellen prüfen.
• Reifen: Passen Sie den Reifen-
druck an und achten auf eine aus-
reichende Pro�ltiefe. Aus Sicher-
heitsgründen werden mindestens 
drei Millimeter empfohlen. Die 
Ventile müssen durch Abdeck-
kappen geschützt sein. Haben Sie 
dem Zweirad neue Reifen spen-
diert, ist zunächst eine vorsichtige 
Fahrweise angesagt, denn bis die 
Reifenimprägnierung abgetragen 
und genügend Grip da ist, besteht 
erhöhte Rutschgefahr.
• Gültige HU. Ein Blick aufs Kenn-
zeichen zeigt, ob das Bike noch über 
eine gültige HU-Plakette besitzt.

Wer mit einer unleserlichen Umwelt-

plakette fährt, riskiert ein Bußgeld 

von 80 Euro, erinnern die Kfz-Sach-

verständigen von Dekra. Nach dem 

Buchstaben des Gesetzes gelten un-

leserliche Umweltplaketten als nicht 

gültig. Daher muss auch eine im Lau-

fe der Jahre ausgebleichte Plakette 

vom Fahrzeughalter ersetzt werden.

Die Plakette, die für das Befahren

in den bundesweit ausgewiesenen 

Umweltzonen erforderlich ist, wird 

von den Kfz-Prüforganisationen und 

Zulassungsstellen ausgegeben. Auf 

www.dekra.de können Autofahrer 

die Umweltplakette auch per Post, 

Bußgeld für unleserliche Umweltplakette
per Fax oder online beantragen. Die 

Plakette gibt es in den drei Farben 

Rot, Gelb und Grün, die jeweils einer 

Schadstoffgruppe entsprechen. Die 

Einstufung des Fahrzeuges erfolgt 

anhand der Emissions-Schlüssel-

nummern in den Fahrzeugpapieren. 

Welche Plakette ihr Fahrzeug erhält, 

können Autofahrer

hier ermitteln: www.dekra.de/de/

feinstaubplakette-ermitteln/. Die 

Umweltplakette wird an der Innen-

seite der Windschutzscheibe ange-

bracht. Klebt man sie rechts oben 

oder unten an, schränkt sie die Sicht 

des Fahrers noch am wenigsten ein.

Generalagentur 
Dipl.-Kfm. Harald Brandenstein
Mittlere Str. 8
70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon 0711 16071-0
brandenstein.gmbh@
wuerttembergische.de

Einfach besser mobil! 
Mit unserer 
 Mopedversicherung.

Sparen Sie später bei Ihrem ersten 
Auto oder Motorrad mehrere hundert 
Euro. Denn wir rechnen Ihnen bis zu 
zwei schadenfreie Jahre an.

info@sv-fauser.de · www.sv-fauser.de

karosserie
dieruff

w
w

w
.k

ar
os

se
ri

e-
di

er
uf

f.
de

Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 07 11 / 72 72 37-3
� Unfall-Instandsetzung
� Autolackierung
� Dellenreparatur
� Oldtimer-Restaurierung

Informative Sonderthemen
finden Sie jeden Monat im Degerloch Journal.

Info: Telefon 0711  974  77 17 
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Spender haben ein Anrecht 
darauf, wie ihre Spendengelder 
verwendet werden. Das gilt 
auch für die lokale Aktion 
„Degerlocher Weihnachtshilfe“. 

Deshalb haben auch alle zwölf 
Einrichtungen, die bei der „30. 
Degerlocher Weihnachtshilfe“ be-
dacht wurden, bei dem Festakt im 
Februar in der Alten Scheuer über 
die Verwendung berichtet. Da aber 
nicht alle Spender anwesend waren 
und es auch die Nichtspender in-
teressieren könnte, anbei die Ver-
wendung der jeweils 2500 Euro, die 
an die zwölf sozialen Einrichtun-
gen gingen. Der Restbetrag aus den 
42 198 Euro wird für das Projekt 
„Kampf dem Herztod in Deger-
loch“, für private Notfälle und für 
laufende Kosten verwendet.
Verwendungszweck für Jung:
•  Gemeinscha�sgarten Lokale 

Agenda: Neue Sitzbänke rund 
um die Feuerschale

•  Karl-Schubert-Schule: Bildkar-
tensystem Metacom für Schü-
ler, die nicht sprechen

Verwendung der Spendengelder  

•  Sozialarbeit Filderschule: Feri-
en-Zirkusprojekt

•  Wohngruppe Degerloch: Spiel-
geräte für Kinder und Freizeit-
aktivitäten

•  Waldheim Degerloch: Neue 
Spielausstattung, neue Schrän-
ke, Projekt Besinnungsraum

•  Jugendrotkreuz: De�-Filmpro-
jekt, Einsatzjacken

•  Kinder- und Jugendhaus He-
lene P.: Erneuerung der Holz- 
und Metallwerkstatt

•  Jugendfeuerwehr: Trainings-
camp mit moderner Feuer-
wehrtechnik

Verwendungszweck für Alt:
•  Begegnungsstätte: Neue Ein-

satzjacken und Sitzbank vor 
Geschä�sstelle

•  Nachbarscha�shilfe: Neue 
Dienstkleidung

•  Urlaub ohne Ko�er: Kunstthe-
rapeutische Angebote

•  Deutsches Rotes Kreuz: Neue 
Schutzkleidung Ingo Kluge

12

Die Stammgäste des Höftäle kön-
nen sich freuen – ihr geliebtes 
Lokal am Rande des Ramsbach-
tales wird nun doch in bewährtem 
Konzept weitergeführt. Im Januar 
hatten Degerloch Journal und de-
gerloch.info berichtet, dass sich 
der Verein der Gartenfreunde De-
gerloch noch vor Weihnachten ge-
gen den langjährigen Mitarbeiter 
Zoran Dragovic als Nachfolger von 
Wirtin Milli Bilic entschieden hat-
te. Die Bewirtschaftung des Hoftä-
le wollte man in die Hände eines 
Mitgliederpaares legen, das im 
Januar allerdings abgesprungen 
ist – über die Gründe gibt es nur 
Vermutungen.

Ende Januar erhielt Dragovic 
von Vereinsseite einen Anruf, 
„ob er noch interessiert wäre“. 
Die Frage ist längst geklärt. Der 
gelernte Koch wollte eigentlich 
am Freitag, 3. April, das Hoftäle 
nach dreimonatiger Zwangspause 
wieder eröffnen – das war zumin-
dest der Plan vor der Ausweitung 
der Corona-Krise. „Wir werden 
das bewährte Konzept mit bür-

gerlicher Küche und drei Balkan-
gerichten aufrechterhalten und 
wie früher am Wochenende Fisch 
anbieten“, sagt Dragovic und er-
wähnt, „selbstverständlich gibt es 
auch wieder Rostbraten mit Röst-
kartoffeln“. Der 54-jährige Serbe, 
der sich hauptsächlich um den Ein-
kauf und die Gäste kümmert, hat 
einen gelernten Koch engagiert. 
Außerdem erhält er familiäre Un-
terstützung im Service, wenn es 
der Besucherandrang im Garten 
erfordert.

Apropos Garten – der neue Be-
treiber wird das Ambiente durch 
Beleuchtung und Betischung etwas 
modernisieren, ohne den Charakter 
der Gartenwirtschaft zu verändern. 
„Das Hoftäle ist einmalig, das muss 
man so erhalten. Experimente sind 
nicht angebracht“, stellt ein lang-
jähriger Stammgast klar. Wie recht 
er hat.  Felix Reiser

Öffnungszeiten: Donnerstags von 
16 bis 22 Uhr (ab Mitte Mai), freitags 
von 16 bis 22 Uhr sowie samstags 
und sonntags von 11 bis 22 Uhr.

Hoftäle – neuer Wirt, bewährtes Konzept  

Zoran Dragovic wird nun doch das Hoftäle bewirten.  Foto: fr

Mieter-Ersatzwohnraum
» Flüwo. Voraussichtlich im Jahr 
2024 oder 2025 wird die Neu-
bebauung in Degerloch-West 
zwischen Straif-, Gohl- und Alb-
straße anlaufen. Bis wann die 
letzten Mieter aus den drei Ab-
rissgebäuden ausziehen müssen, 
steht noch nicht de�nitiv fest. 
Aktuell leben hier 45 Mieter mit 
unbefristeten Mietverträgen und 
24 mit befristeten. Sieben Mie-
tern wurde bereits neuer Wohn-
raum zur Verfügung gestellt, vier 
Wohnungen hat die Flüwo dem 
Studierendenwerk Stuttgart für 
einen begrenzten Zeitraum an-
geboten. 

„Wir befassen uns mit der Mie-
tersituation und bieten diesbezüg-
lich auch Info-Veranstaltungen 
an“, sagt Flüwo-Mitarbeiterin 
Anne-Caroline Brandenstein. Die 
Wohnbaugenossenscha� bietet 
seinen Mietern Ersatzwohnraum, 
entweder in eigenen Wohnungen 
oder bei Partner-Unternehmen. 
Ferner werden sie bevorzugt 
behandelt bei frei werdenden 
Flüwo-Wohnungen in Degerloch 
oder auch außerhalb sowie in 
den Neubauten zwischen Straif-, 
Gohl- und Albstraße.

„Degerloch hilft“-Vorstand Victor Felber verteilt die Schecks.  Foto: ik

Neuer Webshop
» Buchhandlung Müller. Das 
Degerlocher Buchfachgeschä� in 
der Epplestraße 19c begrüßt seine 
Kunden im neuen Gewand. Über 
die Webadresse buch-mueller.
de gelangt man nun zum Online-
Shop nurgutebuecher.de. „Auf 
dieser Webseite stellen wir Ihnen 
gemeinsam mit Buchhandels-
Kollegen aus Berlin, Dortmund, 
Werl und Holzminden ein um-
fangreiches, kuratiertes und wohl-
sortiertes Buch- und Medien-
Angebot zur Verfügung“, betont 
Geschä�sführer Jörg Schräpler. 
Über die Suche können Kunden je-
des lieferbare Buch bestellen – wie 
gewohnt wahlweise zur Abholung 
in der Buchhandlung oder zum 
Versand an die genannte Anschri�. 
„Wir ho�en, Ihnen mit diesen Ver-
änderungen auch zukün�ig gute 
buchhändlerische Informationen 
bei noch höherem Service präsen-
tieren zu können.“
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 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt und Baumfällarbeiten Wege und Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Rollrasen

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

Wächst Ihnen Ihr Garten über denKopf?

 Gartenpfl ege   
Seit über 30 Jahren

Frühjahrspflege

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Ahme den Gang der Natur nach 
– ihr Geheimnis ist Geduld. R. W. Emerson

Milenov Garten- und Landschaftsbau
Bruno-Jacoby-Weg 14 • 70597 Stuttgart
Tel. 0711/26202843 • Fax 0711/26202844
E-Mail: info@milenov.de

Karl-Pfaff-Straße 30   
70597 Stuttgart-Degerloch

Tel. 07 11 / 76 33 81 · www.edicta.de

30 Jahre        in Degerloch

Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo. – Sa.  9.00 – 13.00  
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00

• Verkauf und Service
• Internet- und DSL-Anschlüsse
• Server- und Netzwerklösungen
• PC-Notdienst
• Wiederherstellung von Daten
•  Reparaturen von Notebook / PC / 

Drucker / Plotter (alle Fabrikate)

•Wir haben Festpreise

Seniorenfreundlicher
Service

Computer + mehr

www.limberg-rollladen.de

Markisenausstellung
Elektro-Antriebe . Rollladen und 

Tore . Kundendienst

4545

HAUSFRISEUR  MOBIL 71 79 70FUSSPFLEGE MOBIL 7656488 

Vom Fachmann!

AUSTRÄGER

zuverlässige Verteiler

Super Nebenverdienst!

AUSTRÄGER
gesucht!AUSTRÄGER
gesucht!AUSTRÄGER

Wir bieten frische Luft bei 
freier Zeiteinteilung und 

suchen in Ihrem Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), 

Rentner, Hausfrauen.

Presse- und Prospektvertrieb 
W&P GmbH

Tel.: 0711/918998-0
Fax: 0711/918998-88
info@wolfgmbh.de

 

 
 

 

    
 

ENDLICH ORDNUNG
Hausmeister- und Montageservice Martin Beck  
Entringer Straße 36, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711 7827972 
Mobil: 0162 9773547
E-Mail: endlichordnung@gmx.net

Aufräumarbeiten  
Haushalts- und  
Firmenauflösungen  
Gartenarbeiten  
Montagearbeiten  
Umzugshilfe
Ordnungs-Update

Chaos-Alarm? 
Hier kommt Verstärkung!

15 Jahre
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Defi-Experte Victor Felber. Foto: cf

Verbesserung?
DJ 2/2020 – Café-Projekt am Haigst 
Der Degerlocher Bezirksvorsteher 
Marco-Oliver Luz wird zitiert: „Das 
Konzept ist durchdacht und keine 
Träumerei“, und Bezirksbeiratsspre-
cher Götz Bräuer stellt fest, „außer-
dem ist die Nahversorgung auf dem 
Haigst auf Jahrzehnte gesichert". 

Der Leser des Artikels „Befürwor-
ter im Hintergrund“ fragt sich, wie 
diese Aussagen zustande kommen 
können. Steht im Artikel doch auch, 
dass bis teilweise in die 70er-Jahre auf 
dem Haigst eine gute Nahversorgung 
durch Bäcker, Metzger, Lebensmittel-
geschäft etc. gewährleistet war. Üb-
rig geblieben ist davon nur der Laden 
„Feinkost auf dem Haigst“. 
– Kann es sein, dass die damaligen 
„Nahversorger“ deshalb aufgegeben 
haben, weil sich ihr Laden an dieser 
Stelle (auf dem Haigst) nicht mehr ren-
tierte? 

LESERMEINUNG 
– Kann es sein, dass der Laden „Fein-
kost auf dem Haigst“ nur noch deshalb 
existiert, weil der Betreiber einen ho-
hen persönlichen Aufwand bei sehr 
niedrigen Fixkosten für seinen Laden 
leistet?

Nun soll mit diesem Projekt ein La-
den mit 120 Quadratmetern, eine Bä-
ckerei mit 140 Quadratmetern und ein 
Café mit 70 Quadratmetern entstehen. 
Darf man sich an dieser Stelle fragen, 
ob hier nicht ein Wolkenkuckucks-
heim oder tatsächlich eine strukturelle 
Verbesserung der Nahversorgung im 
Stadtteil entstehen soll?

Manfred Breitinger, Degerloch

Lobhudelei?
DJ 2/2020 – Café-Projekt am Haigst 

Der Artikel von Felix Reiser zum Café 

am Haigst liest sich wie eine einzige 

Lobhudelei. Einige wenige kritische 

Überlegungen ließen die Einlassun-

gen ernsthafter erscheinen.

Da wäre die Nahversorgung: Um 

die auf dem Haigst war es schon bes-

ser bestellt, wie seine Aufzählung 

der inzwischen verschwundenen 

Geschäfte sehr schön zeigt. Nicht er-

wähnt wird leider das „Café Waldau“, 

das ganz in der Nähe des geplanten 

Neubaus bestand. Warum nur wur-

den die alle aufgegeben? Wohl weil 

die nötige Kundschaft fehlte. Das 

ehemalige „Café Waldau“ ist heu-

te eine sehr schöne Wohnung – die 

Betriebsräume wurden zu Garagen 

umgebaut. Welches Schicksal wartet 

auf das „Geschenk“?  Das heißt, das 

neue Café? 

Manfred Zepf, Auf dem Haigst 

Schreiben Sie uns Ihre Meinung:  

i.kluge@amw-verlag.de  

oder per Post an AMW-Verlag  

Degerloch Journal 

Raiffeisenstraße 16 

70794 Filderstadt-Bonlanden

Neues Konzept: Degerlocher Weihnachtstreffen 
» Bezirksrathaus. Ostern steht 
vor der Tür, da lud Bezirksvor-
steher Marco-Oliver Luz am 10. 
März zu einem Vorbereitungstref-
fen mit Vertretern des GHV, ver-
schiedenen Vereinen, Mitgliedern 
des Bezirksbeirats zum �ema 
Degerlocher Nikolausmarkt ein. 
In sehr konstruktiven Gesprächen 
wurde beschlossen, dass es ab 
2020 ein zweitägiges Weihnachts-
tre�en auf dem Agnes-Kneher-
Platz vor der Alten Scheuer ge-
ben soll. Dazu wird eine Bühne 
aufgebaut und es soll eine Versor-
gungsstation mit Essen und Ge-
tränken geben.

Start soll am Freitag, 4. Dezem-
ber, um 16 Uhr, sein – Ende um 
21 Uhr. Auf der Bühne soll es eine 
musikalische Umrahmung – Po-
saunenchor und weitere Chöre 
– geben. „Schwerpunkt soll je-
doch das gemütliche Zusammen-
kommen der Degerlocher bei 
zunehmender Dämmerung sein 

– heimelige Atmosphäre, Begeg-
nungen, adventliche Ausgelassen-
heit und in guter Nachbarscha� 
zum Künstlermarkt, der zeitgleich 
in der Alten Scheuer statt�ndet“, 
stellt sich Luz die vorweihnacht-
liche Veranstaltung vor. 

Am Samstag, 5. Dezember, von 
10 bis 13 Uhr, ist ein Bühnenpro-
gramm für und von den Kinder-
garten- und Schulkindern geplant 
– auch der Nikolaus wird in dieser 
Zeit vorbeischauen. 

Standortwechsel vom Rathausplatz auf den Agnes-Kneher-Platz. Foto: ik

„Momentan stocken die Vor-
bereitungen komplett – viele 
Kooperationspartner sind nicht 
erreichbar und das Vereinbaren 
neuer Termine ist kaum möglich. 
Da wir jedoch noch mehr als acht 
Monate Vorlauf haben, bin ich 
der festen Zuversicht, dass das 
Event gut zu organisieren und 
nach Corona auch ohne gesund-
heitliche Bedenken von vielen 
Bürgern besucht werden wird“, so 
Bezirkschef Luz. Ingo Kluge

Eiscafé: Neueröffnung verschoben 
» Aurelia. Die für den 28. März 
geplante Neuerö�nung des Eis-
cafés und Restaurants Aurelia in 
der Epplestraße 13 ist auf unbe-
stimmte Zeit verschoben. Wenn 

es so weit ist, wird Inhaber Naim 
Sheremeti in den ehemaligen 
Räumlichkeiten von Patricia's 
Eisdiele (Romulo Kuranyi) Kaf-
fee, Eis und Pizza anbieten. 

Lions-Präsentation mit AED-Geräten
» Degerloch hilft. Die Präsi-
denten und Vizepräsidenten 
der 16 Stuttgarter Lionsclubs 
informierten sich kürzlich über 
die Wirkungsweise sogenannter 

AEDs (automatisierter externer 
Defibrillator – auch Laiendefi-
brillator genannt). Sie planen 
ähnlich der Initiative „Kampf 
dem Herztod in Degerloch“ des 
gemeinnützigen Vereins „De-
gerloch hilft“ in weiteren Teilen 
der Landeshauptstadt die An-
schaffung derartiger Geräte. 

Victor Felber, Vorstandsmit-
glied von „Degerloch hilft“ und 
Erste-Hilfe-Ausbilder der ört-
lichen Bereitschaft des Deger-
locher Roten Kreuzes, erläuterte 
in einem einstündigen Vortrag 
im Hotel Royal in der Stuttgar-
ter City den Lions-Leuten, was 
ein Defi leistet. Die Teilnehmer 
der Veranstaltung hatten auch 
die Möglichkeit, mit den Gerä-
ten zu üben.

» Kickers/MPH. Rainer Lorz war 
sichtlich erleichtert: „Diese Ver-
tragsverlängerung gibt dem gesam-
ten Verein einen riesigen Schub“, 
sagte der Präsident der Stuttgarter 
Kickers bei der Vertragsverlänge-
rung mit dem Hauptsponsor MHP. 
„Das ist ein großartiges Zeichen 
in unruhigen Zeiten.“ Auch MHP 
geht voller Zuversicht in die nächs-
ten Monate mit den Degerlochern. 
„Wir haben Vertrauen in die Stutt-
garter Kickers“, sagte Ingo Gutten-
son, Director Head of Marketing 
von MHP, eine der führenden Ma-
nagement- und IT-Beratungen mit 
Hauptsitz in Ludwigsburg. MHP 
und die Blauen haben seit 2015 
eine Partnerscha�, die kün�ig noch 
mehr mit Leben erfüllt werden soll. 
„Wir wollen nicht nur Hauptspon-
sor sein“, sagte Guttenson, „sondern 
wir wollen auch bei den Stuttgarter 
Kickers als Beratungsexperten un-
sere Expertise und unser Netzwerk 
zur Verfügung stellen.“

Sponsor verlängert
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n Riesenauswahl in allen Preislagen  n Handwerks-Qualität  
n Über 600 Stoffdessins  n Freundliche Beratung

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
A1L.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Mo.- Fr. 7.30-17.00 Uhr · Sa. 10-13 Uhr geöffnet 

3 3 J J J J J
zufriedene KundenÜber

GUT · SCHNELLzufriedene KundenÜber

WIR
SUCHEN

DICH

DEIN BIO-SUPERMARKT

„Werde Teil des größten 
Bio-Teams in Stuttgart!“

FÜR UNSERE FILIALEN IM GROSSRAUM 
STUTTGART STELLEN WIR EIN:

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  
in Voll- & Teilzeit
Verkäufer (m/w/d) in Voll- & Teilzeit
Auszubildende (m/w/d)
Minijobber für Regalservice & Kasse (m/w/d)

Bewerbung und weitere Informationen unter:
www.naturgut.net          Karriere.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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NATURGUT - DEIN BIO-SUPERMARKT 
Mit mehr als 300 Mitarbeitern und bald elf Filialen sind 
wir seit über 25 Jahren der führende Anbieter für 100% 
Bio-Lebensmittel in der Region Stuttgart.

WIR
SUCHEN

DICH

DEIN BIO-SUPERMARKT

„Werde Teil des größten 
Bio-Teams in Stuttgart!“

FÜR UNSERE FILIALEN IM GROSSRAUM 
STUTTGART STELLEN WIR EIN:

Bewerbung und weitere Informationen unter:
www.naturgut.net          Karriere.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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NATURGUT - DEIN BIO-SUPERMARKT 
Mit mehr als 300 Mitarbeitern und bald elf Filialen sind 
wir seit über 25 Jahren der führende Anbieter für 100% 
Bio-Lebensmittel in der Region Stuttgart.

Filialleiter (m/w/d)
Stellvertretende Filialleiter (m/w/d)
Abteilungsleiter Obst & Gemüse (m/w/d)
Abteilungsleiter Brot (m/w/d)
Abteilungsleiter Käse (m/w/d)

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES
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„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Krokodilweg 1 • 70499 Stuttgart-Weilimdorf
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau
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Vorstand einstimmig gewählt
» SPD Degerloch. Carsten Sin-
ger wurde mit hundertprozenti-
ger Zustimmung, ohne Gegen-
stimmen und ohne Enthaltungen 
in seinem Amt als 1. Vorsitzen-
der bestätigt. Der Berufschulleh-
rer ist seit 2018 Vorsitzender der 
Degerlocher SPD und hat in den 
ersten zwei Jahren seiner Amts-
zeit Veranstaltungen unter ande-
rem zum �ema Verkehr und Di-
gitalisierung organisiert und so 
den Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinen und Or-
ganisationen im Stadtbezirk be-
fördert.

Singers Ziel ist es, diesen Dia-
log in den kommenden zwei Jah-
ren weiter zu intensivieren. Neu 

im Amt ist die Kuratorin Jeanni-
ne Schmidt als stellvertretende 
Vorsitzende. Wiedergewählt als 
stellvertretender Vorsitzender 
wurde Rechtsanwalt Ulrich-Mi-
chael Weiss, der auch Sprecher 
der SPD-Bezirksbeiratsfraktion 
Degerloch ist und so die Verbin-
dung zur Degerlocher Kommu-
nalpolitik sicherstellt.

Weiter gehören dem 
geschä�sführenden Vorstand 
Alexander Prinz als Kassierer, der 
das Amt von Waldemar Pförtsch 
übernahm, sowie die langjährige 
Schri�führerin Gordana Schu-
mann an. Beisitzer sind Stadträtin 
Maria Hackl, Colyn Heinze, Wil-
fried Seuberth und Ursula Wolf.

Neue Werkstatt in der Tränke gesucht 
» SASS. Im nächsten Jahr feiert 
Holger Schäfer sein zehnjähriges 
Firmenjubiläum. Der Inhaber des 
Kfz-Meisterbetriebes Schäfer Auto-
Service Stuttgart (SASS) im Bruno-
Jacoby-Weg 16 im Gewerbegebiet 
Tränke hat sich auch schon einen 
Jubiläumswunsch ausgedacht: „Wir 
suchen bis spätestens September 
2021 eine neue Werkstatt mit rund 
200 Quadratmetern Fläche. Be-
vorzugt wollen wir natürlich am 
Standort in der Tränke bleiben“, so 
der 40-jährige Kra�fahrzeugmeis-
ter und Betriebswirt, der dafür ei-
nen entscheidenden guten Grund 
hat: „Viele zufriedene Kunden.“

2013, 2014, 2016 und 2019 wur-
de er mit dem Zerti�kat „Werkstatt 
des Vertrauens“ ausgezeichnet. 

Für die Aktion „Werkstatt des Ver-
trauens“ wird kein Leistungsbuch 
erstellt, das abgearbeitet werden 
muss. Hier entscheidet der Auto-
fahrer, ob die Kfz-Werkstatt die 
Umsetzung des Au�rags zu seiner 
Zufriedenheit ausführt. Das heißt, 
die Auszeichnung ist das Resultat 
kontinuierlich guter Arbeit, von 
kundenorientiertem Service, hoher 
Qualität und fairen Preisen. „Ein 
wichtiges Gütesiegel, denn die Aus-
zeichnung wird von den Werkstatt-
kunden vergeben“, erklärt Holger 
Schäfer, der im November 2011 sei-
ne freie und markenungebundene 
Kfz-Meisterwerkstatt unter dem 
Motto „Im Mittelpunkt stehen Sie 
und Ihr Auto“  erö�nete. Kontakt-
Telefon: 0711/722 79 89.

Seit 2011 betreibt Holger Schäfer seinen Kfz-Meisterbetrieb. Foto: ik

Carsten Singer (l.) mit Wahlkommisionsleiter Ergun Can. Foto: cf

16

Martin Becks berufliche Erfolgsge-

schichte begann im Januar 2005 

mit einer Textil-Lademontage in 

Rostock und danach in vielen ande-

ren Städten in Deutschland, Öster-

reich und der Schweiz.  Ergänzend 

kamen Firmen- und Haushaltsauf-

lösungen, Aufräumarbeiten und 

leichte Gartenarbeiten hinzu. „Die 

wochenlangen Montagen ermögli-

chten mir, auch die Landschaft und 

Kultur in Genf, Rügen und Wien 

nebenbei kennenzulernen“, erin-

nert sich der heute 64-Jährige. 

In seiner 15-jährigen  Tätigkeit 

hat er sich selbst zum Fachmann 

für Ordnung ausgebildet und ver-

spricht seinen Kunden Ordnung 

mit System: „Sauberkeit vom Keller 

bis zum Dach und Unterstützung 

bei allen Aufgaben rund um Haus, 

Garten und Firma. Damit Sie leichter 

auf dem Laufenden bleiben, komme 

ich bei Bedarf zu einem gründlichen 

Ordnungs-Update.“

Engagiert hat sich Beck aus der Ent-

ringer Straße 36 auch ehrenamtlich, 

indem er für die damalige Jugend-

kunstschule Staffeleien baute, die 

heute vom Frauenkreis Degerloch 

genutzt werden, und Flugzeuge 

für das evangelische Waldheim so-

wie Schiffe für die Zwergenfarm 

herstellte. „Den Agenda-Garten un-

terstütze ich seit vielen Jahren mit 

handwerklicher Arbeit und Liefe-

rung von Feuerholz.“ Zudem führt 

er als ausgebildeter Wanderführer 

beim Schwäbischen Albverein klei-

ne Wandergruppen durchs Erzge-

birge, Oberlausitz und in der nähe-

ren Umgebung von Degerloch.

Weitere Informationen zum 

Hausmeister- und Montageservice 

Martin Beck gibt's unter Telefon 

0711/782 79 72 oder mobil unter 

0162/977 35 47.  Ingo Kluge

15 Jahre Hausmeister- und Montageservice  

Ordnungsmann Martin Beck.  Foto: cf

» SES. Viele Bürger fragen bei der 
Stadtentwässerung Stuttgart (SES) 
an, ob sie angesichts Corona auch 
Küchenkrepp, Papiertaschentü-
cher oder gar Zeitungspapier als 
Ersatz für Toilettenpapier nutzen 
dürfen. Nein! Ersatzsto�e wie Pa-
piertaschentücher, Küchenkrepp 
oder Zeitungspapier können beim 
Abwassertransport bzw. bei der 
Abwasserbehandlung zu Verstop-
fungen in den Leitungen führen 
oder diese begünstigen. Diese Sto�e 
sind in nassem Zustand deutlich 
fester und überstehen sogar teilwei-
se problemlos einen Waschgang in 
der Waschmaschine. Darum kann 
es bei der Nutzung dieser Ersatz-
sto�e zu Problemen in privaten und 
auch städtischen Abwasseranlagen 
kommen. Info: www.stuttgart-stad-
tentwaesserung.de

Nur Toilettenpapier



17

Wir beraten Sie gerne:
Telefon 0711.76 96 56-10
info@lechler-immobilien.de
www.lechler-immobilien.de

Modernes Neubauvorhaben  
in Stuttgart-Degerloch:
 insgesamt nur fünf Einheiten
 frei: 3-Zimmer-Whg., ca. 70 m² Wfl.
 Terrasse und Garten
 Süd-West-Ausrichtung
 bezugsfertig: Sommer 2021
 Duplexstellplatz möglich
 Kaufpreis 479.500 €, prov.frei

Unverbindliche Visualisierung

80 %  
VERKAUFT!

AKTUELLE KAUFGESUCHE

LINK IMMOBILIEN
www.link-immobilien.info

Aktuelle Kaufgesuche

07 11-933 411 50
Stuttgart | Ostfildern

Beamter im Ruhestand: 2-3-ZW 
m. Lift und Kfz-Stpl.  bis 350.000 €
Werbekaufmann m. Fam.: 4-5 ZW 
mit Balk./Terr.           bis 550.000 €
Apotheker mit Fam. u. Hund: RH/
DHH mit Garage        bis 880.000 €
Abteilungsleiter:      EFH od 2-FH 
mit 1-2 Garagen       bis 1,4 Mio. €

LINK IMMOBILIEN

Aktuelle Kaufgesuche

07 11-933 411 50

Beamter im Ruhestand: 2-3-ZW
bis 350.000 €

Werbekaufmann m. Fam.: 4-5 ZW
bis 550.000 €

RH/
bis 880.000 €
EFH od 2-FH
bis 1,4 Mio. €

 Sillenbuch: traumhafte Mais.-Whg. ca.106,7 m² Wfl., 4,5 Zi., 2 Bäd., Balk.,  2 TG, Pk.,EBK, EnEV: VA 98 kWh(m²a) Gas-Hz., Bj. 1994, Kl. C     € 725.000 Degerloch: seniorengerechte ETW  ca. 68,2m² Wfl., 2 Zi., Terr., TG, Lift, EnEV: VA 73,6 kWh (m²a), Gas-Hz., Bj. 1995, Kl. B           € 389.000

Eberhardstraße 2 · 70173 Stuttgart 
Tel. +49-(0)711 227 24 70 · Stuttgart@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/stuttgart/mitte · Immobilienmakler

** Immobilienangebote **
S-Sonnenberg: Neubau! 
Hochwertige ETW in ge-
fragter Lage, Wohnfl. ca. 114 
m², 4,5 Zi., 3 SZ, 2 Bäder, 
Loggia, Aufzug, Parkett, TG, 
Gas-Zhzg., Energieausw. in 
Vorbereitung, Fertigstellung 
2021, € 1,28 Mio. Prov.frei!

S-Plieningen: Familienger-
echte DG-Wohnetage, Wohn-
fl. ca. 126 m², 4,5 Zi., EBK, 
Parkett, 1 TL-Bad, Bj. 2011, 
Balkon, 1 Kfz-Stellpl., En-
ergiebedarf 106,8 kWh/(m²a), 
Pellets, € 639.000 zzgl. 4,76 
% Käuferprov. inkl. Mwst.

S-Süd: Helle 2-Zi.-DG-ETW 
mit Charme, Wohnfl. ca. 34 
m², Gesamtfl. ca. 55 m², TL-
Bad, EBK, 5.OG, 1 Garage, 
Endenergiebedarf: 195,20 
kWh/(m²*a), Elektro, Ener-
giekl. F, € 229.000 zzgl. 4,76 
% Käuferprov. inkl. Mwst.

S-Nord: 3-Zi.-Penthouse in 
City-Lage, Dachterrasse, Wfl. 
ca. 85 m², 2 SZ, EBK, Parkett, 
Bj. 2006, Aufzug, 1 TG-Stpl., 
Endenergieverbrauch kWh/
(m²*a): 69, Gas, Energiekl. B, 
€ 590.000 zzgl. 4,76 % Käu-
ferprovision inkl. Mwst.

5beda6a855f2c503bb395e698e2b658e1   1 13-Mar-20   5:44:32 PM

SASCHA H ERGE T  –  H ERGE T I M M O B I L I EN GM B H        
M Ü H L RAI N 6 4        70180 STUT TGART       T 07 11 410 022 35       
S . H ERGE T@ H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E       W W W. H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E

WIR  
VERMITTELN 
WERTE .

Aus Degerloch für Degerloch. 
Professioneller Service, jahrelange Branchenerfahrung und  
ziel gerichtete Vermarktung bilden das Fundament unseres Erfolgs 
– von der ersten Idee bis zu Ihrer Traumimmobilie.

Überzeugen Sie sich von unserer umfassenden und persönlichen 
Betreuung – wir freuen uns über Ihren Anruf.
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VERMITTELN 
WERTE .

Aus Degerloch für Degerloch. 
Professioneller Service, jahrelange Branchenerfahrung und  
ziel gerichtete Vermarktung bilden das Fundament unseres Erfolgs 
– von der ersten Idee bis zu Ihrer Traumimmobilie.

Überzeugen Sie sich von unserer umfassenden und persönlichen 
Betreuung – wir freuen uns über Ihren Anruf.

TELEFON  0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

S-DEGERLOCH

  

S-SILLENBUCH

Neu renovierte DG-Maisonette in 
sonniger Lage mit Top Aussicht. 

Ca. 126 m² Wfl., 4 Zimmer, 2 
Bäder, 2 Balkone, Garage, 

BA: 90 kWh/(m²a), Gas, Bj. 20., 
KP: 869.000,- €

Attraktives Ladengeschäft mit 
großer Schaufensterfront in gut 
frequentierter Lage. Ca. 62,4 m².

Vielseitig nutzbare Fläche, 
ideal für den Einzelhandel

KM: auf Anfrage

 Nächster Anzeigen-Annahmeschluss:
Donnerstag, 9. April 2020

Info + Kontakt: Monika Zydeck, Tel. 0711 974777-17

Immobilien 
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Bislang standen dafür 75 Millio-
nen Euro bereit. Die Zuschüsse 
können ab sofort bei der KfW be-
antragt werden. BMI und die KfW 
reagieren damit auf die anhaltend 
hohe Nachfrage nach Maßnah-
men zur Barrierereduzierung 
beim Wohnen. „Niemand sollte 
umziehen müssen, nur weil seine 
Wohnung nicht altersgerecht ge-
staltet ist. Deshalb stocken wir die 
Förderung für Baumaßnahmen, 

Barrieren abbauen
Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) hat die 
KfW-Fördermittel zur Barrierereduzierung auf 100 Millionen Euro erhöht.

mit denen Barrieren reduziert 
werden, deutlich auf. Davon pro-
�tieren ältere Menschen, Familien 
mit Kindern, aber auch Bürger, die 
in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind“, erklärt Bundesinnenmini-
ster Horst Seehofer.

„Die hohe Nachfrage nach 
KfW-Zuschüssen für die Barri-
erereduzierung zeigt die große 
Relevanz dieser Förderung. Ich 
freue mich, dass wir das Produkt 

nun mit höheren Mitteln fortfüh-
ren können und dadurch noch 
mehr Menschen in Deutschland 
in Wohnkomfort investieren und 
sich einen längeren Verbleib in 
der gewohnten Umgebung si-
chern können“, betont Ingrid 
Hengster, Vorstandsmitglied der 
KfW-Bankengruppe.

Das BMI und die KfW fördern 
mit Investitionszuschüssen von 
bis zu 6250 Euro bauliche Maß-

nahmen in Wohngebäuden, mit 
denen Barrieren im Wohnungs-
bestand reduziert und die Si-
cherheit erhöht werden. Zu den 
typischen Modernisierungsmaß-
nahmen zählen der Einbau einer 
bodengleichen Dusche, das Ent-
fernen von Türschwellen oder der 
Einbau von Aufzügen.

Für einzelne Maßnahmen ver-
gibt die KfW Zuschüsse in Höhe 
von zehn Prozent der förder-
fähigen Kosten (maximal 5000 
Euro). Wer sein Haus zum Stan-
dard „Altersgerechtes Haus“ um-
baut, bekommt 12,5 Prozent der 
förderfähigen Kosten (maximal 
6250 Euro) von der KfW erstattet.

Private Bauherren und Mieter 
können ihren Förderantrag vor 
Beginn der Vorhaben im KfW-
Zuschussportal online stellen und 
erhalten innerhalb weniger Au-
genblicke ihre Förderzusage.

Weitere Informationen zu den 
Fördermöglichkeiten sind auf 
www.kfw.de erhältlich.

Wer Verantwortung trägt, der haftet auch

Geschäftsführer, Vorstände, Freibe-

rufler und andere Selbstständige: Sie 

alle übernehmen Verantwortung für 

Dritte und haften schon für kleinste 

Fehler persönlich und unbeschränkt. 

Strengere Gesetze, verschärfte 

Rechtsprechung und schneller zu 

treffende Entscheidungen erhöhen 

den Druck. Directors and Officers-

Policen (D&O) und Vermögensscha-

den-Haftpflicht-Versicherungen 

sorgen dafür, dass dies nicht in den 

persönlichen Ruin führen muss. Die 

Württembergische Versicherung AG 

rät zu diesem wichtigen Schutz.

Die D&O schützt das Privatver-

mögen von Geschäftsführern, Vor-

ständen und Aufsichtsräten fast aller 

Branchen. Der Versicherungsschutz 

umfasst neben Anwalts- und Ge-

richtskosten auch Kosten beispiels-

weise für Mediatoren, PR-Berater 
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oder forensische Dienstleister zur Auf-

klärung von Sachverhalten. Zudem 

bestehen eine unverfallbare Schaden-

nachmeldefrist von zwölf Jahren und 

eine unbegrenzte Rückwärtsdeckung. 

Für Dienstleister und Freiberufler 

in kreativen, beratenden, begutach-

tenden und verwaltenden Berufen ist 

eine Vermögensschaden-Haftpflicht-

Versicherung wichtig, denn sie trägt 

das Risiko für fahrlässige und verse-

hentliche Fehler, die einen Vermö-

gensschaden nach sich ziehen. 

Auch bei Rechtsanwälten, die die 

Vermögensinteressen ihrer Mandan-

ten wahrnehmen, können kleine Feh-

ler wie etwa versäumte Fristen große 

Folgen haben. Eine Vermögensscha-

den-Haftpflicht-Versicherung trägt 

auch hier das Risiko für fahrlässige 

und versehentliche Fehler, die einen 

Vermögensschaden nach sich ziehen. 

Zudem ist die Vermögensschaden-

Haftpflicht-Versicherung eine 

Pflichtdeckung, ohne die Anwälte 

ihre Zulassung zur Anwaltschaft von 

der Anwaltskammer nicht bekom-

men. 

Egal, wie groß oder klein ein Ver-

ein ist – er hat als juristische Person 

Rechte und Pflichten. Bei Verstößen 

gegen diese Rechte und Pflichten 

haften die Ehrenamtlichen mit ih-

rem Privatvermögen, was vielen 

Vorständen und Kassenwarten nicht 

bewusst ist. In solchen Fällen hilft die 

D&O, sie schützt das Privatvermögen 

von Vereinsvorständen und Vereins-

organen. Mit einer Vermögensscha-

den-Haftpflicht-Versicherung sind 

auch der Verein selbst und seine 

hauptamtlichen Angestellten sowie 

ehrenamtlichen Mitglieder gegen 

Vermögensschäden abgesichert.

Ölheizung – was nun?
Seit Bekanntwerden des Kli-
maschutzpaketes der Bundesre-
gierung stellen sich viele Hausbe-
sitzer die Frage: Was passiert mit 
meiner Ölheizung? Manche Mel-
dungen erwecken den Eindruck, 
sie müsste 2026 abgescha� wer-
den. Doch das stimmt nicht. 
„Nach derzeitigem Stand ist es 
so, dass bestehende Ölheizungen 
auch über das Jahr 2026 hinaus 
betrieben und modernisiert wer-
den dürfen“ so Adrian Willig, 
Geschä�sführer des Instituts für 
Wärme und Oeltechnik (IWO).

Bis einschließlich 2025 können 
Heizkessel ohne weitere Maßnah-
men gegen moderne Öl-Brenn-
wertgeräte ausgetauscht werden. 
Auch ab 2026 sollen e�ziente Öl-
Brennwertgeräte weiter eingebaut 
werden dürfen, etwa dann, wenn 
sie erneuerbare Energien wie So-
larenergie mit einbinden. In Ba-
den-Württemberg müssen Haus-
besitzer bei einer Modernisierung 
einer Gas- oder Ölheizung schon 
jetzt mindestens 15 Prozent er-
neuerbare Energien einbinden. 
Alle Infos zum �ema gibt es auf 
www.zukun�sheizen.de.



Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.
Steffen Böck Immobilien ■ Wernhaldenstraße 87 ■ D 70184 Stuttgart ■ Telefon 0711 - 23 53 70 ■ Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de ■ info@steffenboeckimmobilien.de

Eine der besten und exklusivsten Immobilienadressen für Ihre neue Wohnadresse in Stuttgart

Stuttgart-Bestlage: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Original-
zustand. Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente ver-zustand. Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente ver-
leihen dem Villenobjekt seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² Wohn-
fl äche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen, Raumhöhe ca. 3,3 m. 
Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen 
der absoluten Spitzenklasse! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart – (Schönste Villenlage am Wald, Nähe Merzschule):Stuttgart – (Schönste Villenlage am Wald, Nähe Merzschule):
Wunderschöne Altbau-Villa mit viel Charme oder nach Abbruch als 
exklusives Villenbaugrundstück, ruhige, sonnige und naturnahe 
Bestlage am Wald, herrlicher Weitblick, Wohnfl äche ca. 202 m² 
(erweiterungsfähig), 7 Zimmer, (bei Neubau ca. 300 m²  Wohnfl äche 
erzielbar), helle, familiengerechte Raumauf teilung, ebenes, idylli-
sches Traumgrundstück ca. 903 m³, 1 Garage, Energieverbrauch-
sausweis, Endenergieverbrauchswert 189 kWh/(m² a), Energieträ-
ger der Heizung: Öl, Energieeffi zienz klasse F, Bj. 1949. Absolutes 

Stuttgart – (Exklusive Villenlage):Stuttgart – (Exklusive Villenlage): Außergewöhnliche, moderne Villa mit Loftcharakter, Top- Außergewöhnliche, moderne Villa mit Loftcharakter, Top-
lage im Grünen mit Aussicht, Wohnfl äche ca. 500 m², 10 sonnen- und lichtdurchfl utete 
Zimmer, exklusive, helle Designer-Ausstattung, offener Kamin, ein Traum in weiß, separate ELW, 
Aufzug, großzügiges, helles Hallenbad mit Sauna, ca. 1.100 m² wunderschöner, ebener Park, 
5 Garagen. Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauchswert 77.5 kWh/(m² a), Energie-
effi zienzklasse C, Energieträger der Heizung: Erdgas, Bj. 1991. Ein wunderschöner Wohn-
traum mit Großzügigkeit für gehobene Wohnansprüche und ideal für eine Großfamilie! 
Kaufpreis und  Details auf Anfrage.

Stuttgart-Killesberg (Am Bismarckturm): Wunderschöne, großzügige Villa, Bestlage mit  Wunderschöne, großzügige Villa, Bestlage mit  Wunderschöne, großzügige Villa, Bestlage mit 
Traumstadtblick. Wohnfl äche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufi ger, ebener Traumstadtblick. Wohnfl äche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufi ger, ebener Traumstadtblick. Wohnfl äche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufi ger, ebener 
Park, 9 Garagen. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m² a), Energie-Park, 9 Garagen. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m² a), Energie-Park, 9 Garagen. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m² a), Energie-
effi zienzklasse D, Energieträger der Heizung: Heizöl. Bj. 1988. Die Villa vermittelt ein einzig-effi zienzklasse D, Energieträger der Heizung: Heizöl. Bj. 1988. Die Villa vermittelt ein einzig-effi zienzklasse D, Energieträger der Heizung: Heizöl. Bj. 1988. Die Villa vermittelt ein einzig-
artiges Wohngefühl für höchste Ansprüche inklusive SPA-Bereich und heller Schwimmhalle! artiges Wohngefühl für höchste Ansprüche inklusive SPA-Bereich und heller Schwimmhalle! artiges Wohngefühl für höchste Ansprüche inklusive SPA-Bereich und heller Schwimmhalle! 
Einmaliger Villenklassiker in schönster Wohnlage! 
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart: Beste Villen-/Aussichtslage Außergewöhnliche, großzügige  4-Zimmer-Pent-
house-Luxuswohnung, sonnige Bestlage mit Traumstadtblick, ein echtes Wohngefühl wie in 
einem Einfamilienhaus zu wohnen, Wohnfläche ca. 180 m², Aufzug, helle Räume, exklusive 
Ausstattung, Garagen, wunderschöne Aussichtsterrasse  mit ca. 50 m², in moderner 4-Fa-
milien-Stadtvilla, Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauchskennwert 73 kWh/(m²a), 
Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1994. Eine Spitzenwohnlage mit bester Infrastruktur. Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1994. Eine Spitzenwohnlage mit bester Infrastruktur. 
Absolute Rarität! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Heizöl, Energieeffizienzklasse F, Bj. 1949.   AbHeizöl, Energieeffizienzklasse F, Bj. 1949.   Ab-
solutes Liebhaberobjekt und ein echtes Schmuckstück zum Versolutes Liebhaberobjekt und ein echtes Schmuckstück zum Ver-
lieben! Kaufpreis Euro 1.835.000lieben! Kaufpreis Euro 1.835.000
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DURCHDEWALD IMMOBILIEN
Ihr Partner für exklusive Wohnimmobilien in Stuttgart

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

Zw. Kemnat und Birkach: Wochenendgrundstück mit 
ca. 1.220 m² mit kl. Häuschen, toll gelegen. Sie wollen sich 
im Grünen erholen? Hier können sich Ihre Kinder und Enkel 
austoben. Anschauen lohnt sich!              179.000,-- 

Tel. 0711/23 955-0 www.garant-immo.de

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
K a u f l e u t e  i n  d e r  G r u n d s t ü c k s -  u n d  W o h n u n g s w i r t s c h a f t

Wurmlinger Straße 18 • 70597 Stuttgart-Degerloch
Postfach 700228 • 70572 Stuttgart
Telefon 0711 765 77 77
Telefax 0711 765 66 00
E-Mail: post@hewig-online.de

Mitglied im Verband 
Immobilienverwalter Baden-
Württemberg e.V.

Jetzt unverbindlich

informieren!

hewig1.indd   1 05.07.2004   12:20:39

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung

Bauplatz/Haus 
gesucht. 

Sichern Sie sich den 
bestmöglichen Preis!

gut Immobilien
Tel: 0711-72 20 90 30 

www.gutimmo.de

Dipl. Konzertorganist (Masterabschlüsse aus 
Salzburg u. München), hauptamtl. Kirchenmu-
siker in S-Degerloch, erteilt Klavier-, Orgel- und 
Musiktheorieunterricht. musik-degerloch@gmx.
de, Tel. 0170-3072021

Nachhilfe in Mathematik, auch beim Schü-
ler zu Hause. Rabatt bei Gruppenunterricht.  
Tel. 0171-1612121

Familie mit 2 Kindern (11 + 13) sucht 
Zuhause in Möhringen u. naher Umgebung: 
Haus ab 5 Zimmern/140 qm mit Garten z. Kauf; 
alternativ ein Grundstück z. Bau eines Doppel-
hauses. Wir suchen zum marktgerechten Preis, 
möchten aber auf Makler verzichten. Erfolgrei-
che Hinweise werden angemessen belohnt! Wir 
freuen uns über jeden Hinweis. Vielen Dank! 
E-Mail: suchen-haus@t-online.de 
oder 0711-28477961

Dipl. Klavierlehrerin erteilt Unterricht (auch 
Hausbesuche). Tel. 0711-50467777 oder  
Mobil 0170-9557808

3 - 4  Zi.-Whg. zum Kauf gesucht: Wir 
suchen eine 3 - 4  Zi.-Whg. zum Kauf in 
Degerloch, Sonnenberg, Haigst, Alte- und Neue 
Weinsteige, Möhringen. 5.000,- „ Belohnung 
bei erfolgreicher Vermittlung!  
Tel. 0172-7667617 oder E-Mail  
da.schnell@gmx.de  Familie Schnell

Klavierunterricht von erfahrener Lehrerin. 
Tel. 0711-50626189

Erteile Nachhilfe Latein, komme gerne ins 
Haus. Tel. 0151 - 50735892

Rentner sucht Gartenarbeit:  
Heckenschnitt, Bäume fällen, Abfuhr. 
Tel. 0177 - 7280412

Zuverlässige Rentnerin sucht Arbeit im 
Haushalt in Degerloch und Umgebung.  
Tel. 0163 - 8430250 oder 0711 - 7280412 

SINGEN MACHT GLÜCKLICH
Gesangsunterricht/Vocalcoaching
von Dipl. Musikpädagogin u. Konzertsängerin. 
Mob. 0178-8557210

Klavierlehrerin (Musikschule) erteilt 
Unterricht. Tel. 0711-4569001 / 
Mobil 0172-6015282

Stellplatz/Garage/Scheune für Wohnmo-
bil (L 7,30m, H 2,95m, B 2,25m) ganzjährig 
gesucht. Tel. 0171-4758523 auch Whats App

Suche älteres Rennrad, auch defekt oder 
Teile. Tel. 0711 - 4207225

Klavierlehrerin (Musikschule) erteilt 
Unterricht. Tel. 0711-4569001 / 
Mobil 0172-6015282

Suche Garage oder Werkstatt mit Strom-
anschluss. Tel. 0711-3275083

Suchen Immobilien von privat (Garten; 
Eigentumswohnung; Einfamilienhaus; Mehr-
familienhaus) Bitte ALLES anbieten - zahlen 
Höchstpreise! Ich freue mich auf Ihren Anruf 
0151 287 888 96

Suchen dringend für Sonnenberg 1x 
wöchentlich eine deutschsprachige 
Reinigungskraft (auch zum Bügeln) bei sehr 
guter Bezahlung. Zuschriften bitte unter Chiffre 
DJ03/20-1, AMW Verlagsgesellschaft mbH, 
Raiffeisenstr. 16, 70794 Filderstadt 

Allgäu-Oy, Ferienwohnung, Südbalkon, 
Hallenbad, ab 40,- „, Tel. 0721-451279
www.ferienwohnung-oy-haury.de

Ihr Ansprechpartner 
für Anzeigen-Annahme

Monika Zydeck
Tel. 0711/97477-17

m.zydeck@amw-verlag.de

Das Stadteil-Magazin

Sie haben das Degerloch Journal
nicht bekommen?

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Telefon 07 11 / 91 89 98-0 • E-Mail: rekla@wolfgmbh.de

Dann bitte Reklamation und Hinweise zur Verteilung direkt an:
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Multi-Kulti-Truppe im Rugby

sonderen Zusammenhalt in un-
serem Verein“, freut sich der Erste 
Vorsitzende Markus Hirsch.

Als Saisonziel visiert er mit 
seiner Mannscha� zumindest 
den zweiten Platz an, würde sich 
aber auch gegen einen Aufstieg 
in die 2. Bundesliga nicht sträu-
ben. Beachtlich hält sich auch die 
7-er-Mannscha� der Frauen, die 
zuletzt in ihrer Liga einen dritten 
Rang erreicht hat. Insgesamt um-
fasst der Verein 230 Mitglieder, 
und das besondere Interesse gilt 
dem Nachwuchs. 

Ursprünglich sollte am Sonn-
tag, 29. März, ein großes Jugend-
turnier mit fast 200 Teilnehmern 
auf der Hohen Eiche statt�nden, 
doch das wurde aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation auf 
später verschoben. Zudem fällt 
auch das geplante Heimspiel der 
ersten Mannscha� am Samstag, 
18. April, gegen den Freiburger 
Rugbyclub aus. Guido Dobbratz 

Sie ziehen sich in einer Garage 
um und stürzen sich dann ins 
Getümmel: die Spieler vom 
Stuttgarter Rugbyclub. Mit 
Begeisterung betreiben sie 
ihren Sport in Ho�eld.

Der Verein selbst blickt auf eine 
bewegte Geschichte zurück: Er 
musste schon einmal Konkurs an-
melden, kam aber immer wieder 
auf die Beine. „Jetzt sind wir auf 
einem guten Weg“, glaubt Mar-
kus Hirsch, der vor einem Jahr als 
Erster Vorsitzender die Nachfolge 
der langjährigen Präsidentin Sa-
bine Misbach angetreten hat. Der 
36-Jährige ist gleichzeitig auch als 
Spieler in der ersten Mannscha� 
tätig, und die behauptet sich in 
der Regionalliga auf einem guten 
zweiten Platz.

„Wir sind eine Multi-Kulti-
Truppe, auch wenn sich der 
Stamm größtenteils aus deut-
schen Spielern zusammensetzt“, 
erzählt der Teamkapitän Moritz 
Brombacher. Der 29-jährige 
Bauingenieur ist in Degerloch 
im bekannten Ingenieurbüro 
von Werner Sobek beschäftigt, 
ist aber schon länger vom Rug-
by-Bazillus infiziert. „Das hat 
mich bei meinem Auslandsse-
mester in Brasilien erfasst und 
nun lässt es mich nicht mehr 
los“, berichtet der athletische 
Schwabe, der in der sogenann-
ten zweiten Reihe eine wichtige 
Sturmfunktion innehat.

Insgesamt 15 Spieler umfasst ja 
ein Rugbyteam, und Akteure aus 
klassischen Rugbynationen wie 
Frankreich, Südafrika, Marokko  
und selbst Neuseeland verstärken 

die Stuttgarter. Trainiert wird die 
Mannscha� übrigens von Arne 
Zielinski, Lehrer und Leiter an 
der Volkshochschule in Esslingen 
am Neckar. Er war auch schon 
Coach in Nürnberg und versucht 
nun, seine Multi-Kulti-Truppe für 
den Rest der Rückrunde in Best-
form zu bringen.

Bereits zu Beginn des Jahres 
machten die Spieler aber in be-
sonderer Form auf sich aufmerk-
sam, als sie in eigener Regie einen 
Jahreskalender mit attraktiven 
Fotos herstellten und die Produk-
tion von 220 Exemplaren werbe-
wirksam verkau�en. Daraus er-
gab sich ein Erlös von 1330 Euro 
und den spendeten sie für das 
Kinder- und Jugendhospiz am 
Eugensplatz. „Das zeigt den be-

Voller körperlicher Einsatz bei der Jagd nach dem Rugbyball. Foto: cf

 Das besondere 
 Interesse gilt dem 
 Nachwuchs

Aus den Degerlocher Sportvereinen

›› SV Hoffeld. Ihre reichhaltige 

Sammlung an Medaillen baute die 

Bogenschützin Anja Luisa Riedel 

bei den Deutschen Hallenmeis-

terschaften aus. Auf Anhieb ge-

wann die Degerlocherin in Groß-

Zimmern die Goldmedaille in der 

Klasse Bowhunter-Recurve. Die 

Linksschützin vom SV Hoffeld kam 

auf exakt 444 Ringe.

›› Leichtathletik Club. Gleich zwei 

Titel sicherte sich in seiner Alters-

klasse bei den Deutschen Hallen-

Leichtathletik-Meisterschaften der 

66-jährige Ausnahmeathlet Eckhard 

Kunigkeit vom Stuttgarter LC. Er 

siegte in Erfurt sowohl im Hoch- als 

auch im Weitsprung, kam auf eine 

Höhe von 1,56 Meter und auf eine 

Weite von 5,03 Meter.

›› TEC Waldau. In der erst 13-jäh-

rigen Valentina Steiner besitzt 

der TEC Waldau ein vielverspre-

chendes Talent. Beim Tennis-Ju-

gendturnier in Rotterdam setzte 

sie sich im Finale gegen die Nie-

derländerin Rose Marie Nijkamp 

durch und gewann gemeinsam 

mit ihrer Finalgegnerin auch den 

Titel im Doppel.
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+++ Corona-Bürgertelefon: Unter den Rufnummern 

0711/216-888 88 und 0711/216-886 88 beantworten geschulte 

Mitarbeiter der Stadt Stuttgart Fragen rund um das Thema Co-

rona. Die Hotline wird zunächst von montags bis freitags von 

8 bis 18 Uhr erreichbar sein +++ D'Mauldasch: Die Speisen-

manufaktur in der Karl-Pfaff-Straße bietet jetzt einen Liefer-

service ab einem Bestellwert von 25 Euro +++ Oliver Stierle 

(36): Der frühere Kickers-Profi und spätere Auszubildende bei 

Sport Katzmaier ist in der kommenden Saison sportlicher Leiter 

und Spieler bei seinem Kindheitsverein ASV Botnang (Fußball-

Kreisliga A) +++ Bezirksrathaus: Die nächste Bezirksbeiratssit-

zung ist am Dienstag, 21. April, 18 Uhr, geplant +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe des Stadtteilmagazins erscheint am 

24. April, Anzeigenschluss ist der 9. April vor Ostern +++

DJ-Ticker

Dr. Ketabi übergibt den Scheck an Hospizleiterin Margit Gratz.  Foto: cf

Kleine Goldstücke – große Spende
» Hospiz St. Martin. Viele klei-
ne Goldstückchen haben zu einer 
großen Spende für das Hospiz St. 
Martin geführt. Die Degerlocher 
Zahnarztpraxis Dr. Ketabi hat 
seit gut zwei Jahren ihre Pati-
enten motiviert, ihr Zahngold, 
das nicht mehr verwendet wer-
den kann, zu spenden. Den Er-
lös aus dem zum Einschmelzen 
gegebenen Zahngold in Höhe 
von 1100 Euro hat die Praxis mit 
einer eigenen Spende in gleicher 
Höhe aufgestockt und konnte 
dem Hospiz St. Martin so stolze 
2200 Euro überreichen.

„Wir sehen die Begleitung und 
Betreuung von Menschen, die mit 
Sterben und Trauer konfrontiert 
sind, als eine wichtige Aufgabe, ge-
rade in der heutigen Zeit. Dies zu 
unterstützen ist uns ein großes An-
liegen und wir freuen uns, dass wir 
auch so viele Patienten dafür gewin-
nen konnten“, sagte Dr. Ketabi. Der 
Spendenübergabe der Eheleute 

Dr. Ali Reza Ketabi und Dr. Dr. 
Sandra Ketabi an die Leiterin des 
Hospizes St. Martin, Dr. Margit 
Gratz, und die Geschä�sführerin 
der Katholischen Hospizsti�ung, 
Sabine Novak, schloss sich eine 
Besichtigung des Hospizes in der 
Jahnstraße an. 

Das Ärztepaar zeigte sich tief 
beeindruckt und bewegt von den 
Räumlichkeiten, der o�enen und 
den Menschen zugewandten At-
mosphäre und den vielfältigen 
Leistungen, die das Hospiz St. 
Martin anbietet: von der ganz-
heitlichen stationären Betreuung 
und Versorgung, der ambulanten 
Lebens- und Sterbebegleitung, die 
die betro�enen Menschen dort 
intensiv unterstützt, wo sie leben, 
den umfangreichen Angeboten 
der Trauerbegleitung und des für 
die besonderen Bedürfnisse von 
Kindern und Jugendlichen arbei-
tenden ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienstes.
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» Overmann Frisuren. 15 abge-
schnittene und acht gespendete 
Zöpfe sind die tolle Ausbeute der 
„Rapunzel-Charity-Aktion“ bei 
„Overmann Frisuren“ im Jahn-
Center. „Ein voller Erfolg“, freut 
sich Manuela Overmann über 
das Spendenergebnis. Am 6. April 
sollten die gewaltigen Zöpfe bei 
der Zweithaarmesse in Fulda an 
haarverarbeitende Firmen ver-
steigert werden, doch diese fällt 
wegen Corona aus. „Bis zur nächs-
ten Messe bleiben die Zöpfe als 
Trophäe in meinem Friseursalon“, 
so Overmann. Der Erlös kommt 
komplett dem Verein „Achse“, der 
Allianz Chronischer Seltener Er-
krankungen in Berlin, zugute.

Rapunzel-Aktion

Die Zöpfe sind ab.  Foto: cf
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» Freiwillige Feuerwehr. Am 
27. und 28. Juni ist richtig was los 
in Degerloch. Sonntags feiern die 
Wengerter ihre beliebte Schimmel-
hüttenhocketse, samstags zelebriert 
die Jugendabteilung der FFW De-
gerloch-Ho�eld auf dem Vereins-
gelände des SV Ho�eld ihr 50-jäh-
riges Jubiläum. „Es wird eine große 
Challenge mit vielen Teilnehmern, 
sportlichen Wettbewerben und 
Preisen für die Sieger“, sagt Kom-
mandant Frank Altho�.

Ab 9 Uhr werden den Vormit-
tag über 23 Jugendabteilungen 
von Freiwilligen Feuerwehren aus 
den Stuttgarter Stadtbezirken so-
wie örtliche Vereine und Schulen 
im sportlichen Wettkampf gegen-
einander antreten. Ob Hüp�urg, 
Bullriding, Wasserrutsche oder 
andere Wettbewerbsstationen – am 
Ende werden die Sieger gekürt. Ab 
13 Uhr können sich alle Besucher 
den Herausforderungen auf dem 
Parcours stellen. Für Speisen und 
Getränke sorgt Ho�eld-Wirt Rü-
diger Spahr bei der abschließenden 
Hocketse, die um 16 Uhr beginnt. 

50 Jahre Jugendabteilung
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FEUCHTIGKEIT IN DER WOHNUNG MACHT KINDER KRANK
Gezielte Sanierung schützt Gesundheit
10,5 Millionen Kinder unter 16 Jahren leben in Deutsch-
land. 1,53 Millionen von ihnen klagen über Feuchtigkeit in 
ihren Wohnräumen.  Zu diesem Ergebnis kommt eine Me-
ta-Studie der Denkfabrik RAND Europe. Dabei können die 
gesundheitlichen Folgen für Kinder erheblich sein: Asthma, 
Allergien und Neurodermitis sind häufige Krankheitsbilder. 
Durch gezielte Sanierungen sowie richtiges Lüften und Hei-
zen lassen sich die Ursachen  beseitigen – und gesundheit-
liche Folgen vermeiden.  

Dass Kinder, die in einer feuchten Wohnung aufwachsen oder 
auch nur das erste Lebensjahr verbringen, Gefahr laufen, an 
Asthma, Allergien oder Neurodermitis zu erkranken, belegt auch 
die internationale Langzeitstudie ISAAC (International Study of 
Asthma and Allergies in Childhood). Für sie wurden über 46.000 
Eltern in 20 Ländern nach dem Gesundheitszustand ihrer acht- 
bis zwölfjährigen Kinder – aktuell und im ersten Lebensjahr – so-
wie nach Feuchtigkeitsflecken und Schimmel an Wänden oder 
Decken ihrer Wohnung befragt. Außerdem haben die Wissen-
schaftler bei über 26.000 Kindern Allergietests durchgeführt. „Un-
sere Studie zeigt einen klaren Zusammenhang zwischen feuchten 
Wohnbedingungen und Asthma, allergischem Schnupfen und 
Neurodermitis und zwar unabhängig von 
der allergischen Disposition – also der Ver-
anlagung – des Kindes. So fasst Dr. Gudrun 
Weinmayr vom Ulmer Institut für Epidemio-
logie und Biometrische Medizin das Ergeb-
nis zusammen. „Es handelt sich sogar um 
den stärksten und konsistentesten Zusam-
menhang mit einem Umgebungsfaktor, den 
wir im Laufe der Studie festgestellt haben.“ 
Danach sind Feuchtigkeit und Schimmel 
eher noch als Hausstaubmilben Auslöser 
der allergischen Erkrankungen.  

Bei Feuchtigkeit und Schimmelpilzbefall  
sofort handeln 
„Die  Verbindung von feuchten Räumen und 
allergischen Erkrankungen gerade bei Kin-
dern deckt sich auch mit unserer  Erfahrung 
aus tausenden Sanierungen“, betont Armin 
Malmquist, der mit seinem Fachbetrieb auf 
die Sanierung von Feuchtigkeitsschäden 
an Gebäuden und Schimmelpilzbeseiti-
gung spezialisiert ist. Armin Malmquist rät: 
„Sind Räume einmal von Feuchtigkeit und 
Schimmelpilzen befallen, sollte direkt ge-
handelt werden.“ Von vielen wird als erste 
Maßnahme das Abwischen mit 70-80%-
igem Isopropyl-Alkohol empfohlen. Doch 
Vorsicht! Der Schimmel kann beim Abwi-
schen gesundheitsgefährdende Sporen 
freisetzen, die sich im ganzen Wohnraum 

verteilen. „Schimmelpilze sollten deshalb stets vom Fachmann 
entfernt werden“, betont Armin Malmquist. Dies ist auch die 
Empfehlung des Bundesumweltamtes, wenn der Befall eine Flä-
che von einem halben Quadratmeter und mehr erreicht hat. 

Nach der Schimmelpilzbeseitigung empfiehlt es sich bei kon-
densationsbedingtem Schimmel, Wände oder Decken mit 
ISOTEC-Klimaplatten auszustatten. Diese Calciumsilikatplatten 
dämmen die Wände und regulieren das Raumklima, indem sie 
überflüssige Feuchtigkeit aus der Luft aufnehmen, speichern 
und beim Absinken der Raumluftfeuchtigkeit großflächig wieder 
abgeben. Kondensationsbedingte Schimmelschäden werden 
damit für die Zukunft ausgeschlossen. Zusätzlich entsteht ein 
angenehmes und lebenswertes Raumklima.  

Beste Prävention: Richtig lüften und klug heizen
Unerlässlich ist immer ein richtiges Lüften der Wohnräume. 
„Stoßlüften mit komplett geöffneten Fenstern ist die beste 
Methode. Der Austausch der Raumluft ist 30 Mal höher als bei 
gekippten Fenstern“, berichtet der ISOTEC-Fachmann. Drei bis 
fünf Mal für ca. 5 bis 10 Minuten an Stoßlüftung reichen und 
verhindern auch im Winter ein zu starkes Auskühlen der Räume. 

„Wenn beides stimmt, das Lüftungs- und das Heizverhalten, 
wird eine zu hohe Raumluftfeuchte von mehr als 70 Prozent 
in Wohnräumen vermieden. Die Gefahr eines Schimmelpilzbe-
falls ist damit auf ein Minimum reduziert“, erklärt der Experte 
abschließend.

ANZEIGE
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Stuttgart-Möhringen
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Wir sind für Sie da.

Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied 
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

            

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

Wir entwerfen Ihren 
nächsten Messestand.
www.dasatelierdesign.de
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